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Presseinformation
der Stadt Overath
Friedhofscafé auf dem Rappenhohner
Friedhof - Neues Begegnungsangebot auf
dem Friedhof in Overath

Presseinformation der
Stadt Overath
Infoabend für interessierte Pflegeeltern und
Pflegefamilien

Die Trauerhalle auf dem Friedhof
in Rappenhohn wird zum Raum
der Begegnung. Das Seniorenbü-
ro der Stadtverwaltung Overath
und der Ökumenische Hospiz-
dienst Rösrath möchten - mit Un-
terstützung des städtischen Fried-
hofamts - ein offenes und unver-
bindliches Angebot für Trauernde
schaffen, die den Austausch und
Kontakt zu Menschen suchen, die
in einer ähnlichen Situation sind.
Das Friedhofscafé soll einen Raum
für Menschen bieten, die sich al-
lein gelassen fühlen, mit jeman-
dem reden oder sich mit Tod und
Trauer auseinandersetzen möch-
ten und hierzu Fragen haben.
Die Eröffnung des Friedhofcafés
ist für Sonntag, den 26. April von
14.00 bis 16.00 Uhr vorgesehen.
Das Café soll dann regulär jeden
vierten Sonntag im Monat geöff-
net sein. Der zweite Termin ist
demnach am 24. Mai 2026. Ne-
ben Kontakten und Gesprächen
werden auch Kaffee und Kuchen
kostenlos angeboten. Erfahrene,
ehrenamtliche Trauerbegleiter-
innen des Hospizdienstes werden
die Leitung des Friedhofscafés
übernehmen. Sie arbeiten ge-
meinsam mit weiteren Ehrenamt-
lichen zusammen. Die Ehrenamt-
lichen sind immer zu dritt vor
Ort, so dass bei Bedarf auch Ein-
zelgespräche angeboten werden
können.
Die Idee des Friedhofscafés lässt
sich dank breiter Unterstützung

realisieren. Die
Dr. Rembold-
Stiftung über-
nimmt die Grün-
d u n g s p a t e n -
schaft in Höhe
von 1.500 Euro,
womit sich die Startkosten refi-
nanzieren lassen. Das Friedhofs-
amt stellt die Räumlichkeiten auf
dem Zentralfriedhof zur Verfü-
gung. Außerdem ist die Stadt
dankbar für alle Ehrenamtlichen
des Ökumenischen Hospizdiens-
tes, die sich bereit erklärt ha-
ben, im Friedhofscafé aktiv mit-
zuwirken.
Es werden weitere Ehrenamtliche
gesucht, die sich vorstellen kön-
nen, das Friedhofscafé zu unter-
stützen, wie zum Beispiel durch
Kuchen backen, Auf- und Abbau
oder das Caféleben zu begleiten.
Die im Friedhofscafé tätigen Eh-
renamtlichen werden im Vorfeld
auf ihre Tätigkeit vorbereitet und
in einer Schulung an die Kommu-
nikation im Umgang mit Trauern-
den herangeführt, um dann Be-
troffenen im Friedhofcafé gut be-
gegnen und sie angemessen be-
gleiten zu können. Ein nächster
Infoabend ist für Dienstag, denInfoabend ist für Dienstag, denInfoabend ist für Dienstag, denInfoabend ist für Dienstag, denInfoabend ist für Dienstag, den
10. Februar von 18.30 bis 20.0010. Februar von 18.30 bis 20.0010. Februar von 18.30 bis 20.0010. Februar von 18.30 bis 20.0010. Februar von 18.30 bis 20.00
UhrUhrUhrUhrUhr geplant. Interessierte können
sich direkt mit dem Seniorenbüro
der Stadt Overath in Verbindung
setzen und anmelden
(seniorenbuero@overath.de oder
Tel.: 02206-602-580).

Am Mittwoch, den 11.02.2026,
um 17.00 Uhr veranstaltet der
Pflegekinderdienst (PKD) der
Stadt Overath im Jugendamt
(Burgholzweg 6, 51491 Overath)
einen unverbindlichen Infoabend

rund um das
Thema Pflegefa-
milie.
Was erwartet
Sie?
Vortrag des
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Pressemitteilung der Stadt Overath
Bürgerbüro Overath ab 01. Januar 2026 donnerstags ohne Termin geöffnet

Pressemitteilung der Stadt Overath
Stadtteilmanagement Overath bis Ende 2026 verlängert - Anlaufstelle für Entwicklung und
Förderung bleibt bestehen

Amtes für Jugend, Bildung, Sport
zu verschiedenen Themen und
Fragen, z. B.:
• Wie wird man Pflegeeltern?
• Kann ich als Einzelperson

Pflegefamilie werden?

• Kann ich auch Pflegefamilie
werden, wenn ich nur be-
stimmte Tage betreuen
kann? bzw. welche Formen
der Pflege gibt es?

• Welche Voraussetzungen

müssen vorliegen?
• Wie steht das Jugendamt

den Pflegeeltern zur Seite?
Mit anschließendem Austausch
und Raum für offene Fragen.
Um Anmeldung zwecks Planung

per E-Mail an PKD@overath.de
wird gebeten.
Wir freuen uns darauf, Sie ken-
nenzulernen!
Amt für Jugend, Bildung, Sport -
Pflegekinderdienst

Die Stadtverwaltung freut sich, ei-
nen neuen Service anbieten zu kön-
nen: Ab dem 01.01.01.01.01. J J J J Januar 2026anuar 2026anuar 2026anuar 2026anuar 2026 hat
das Bürgerbüro immer donnerstags
von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr7.00 Uhr bis 12.00 Uhr7.00 Uhr bis 12.00 Uhr7.00 Uhr bis 12.00 Uhr7.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr14.00 Uhr bis 17.00 Uhr14.00 Uhr bis 17.00 Uhr14.00 Uhr bis 17.00 Uhr14.00 Uhr bis 17.00 Uhr ohne vor-
herige Terminvereinbarung für alle

Overather Bürgerinnen und Bürger
geöffnet. Hiermit möchte die Stadt-
verwaltung den Zugang zu wichti-
gen Dienstleistungen noch einfacher
und bürgerfreundlicher gestalten.
An den übrigen Wochentagen
bleibt das bekannte Terminverfah-

ren bestehen, um den bewährten
Service von verlässlicher Planung
und kurzen Wartezeiten ebenfalls
aufrechterhalten zu können.
Mit dem Angebot passt die Stadt-
verwaltung ihren Service flexibel
an die unterschiedlichen Bedürf-

nisse der Besucherinnen und Be-
sucher an und vereint die Mög-
lichkeit spontaner Erledigungen
mit der Verlässlichkeit einer plan-
baren Struktur.
Michael Eyer
Bürgermeister

Das Stadtteilmanagement Ove-
rath wird fortgeführt: Die Stadt
Overath hat die Tätigkeiten des
Stadtteilmanagements bis Ende
2026 verlängert. Damit bleibt eine
zentrale Anlaufstelle für die Wei-
terentwicklung des Hauptorts, die
Begleitung von Projekten sowie
die Beratung von Akteuren vor Ort
weiterhin bestehen.
Ziel des Stadtteilmanagements ist
es, die Aufenthaltsqualität im
Hauptort Overath nachhaltig zu
verbessern und die Entwicklung
des Zentrums aktiv zu begleiten.
Auch in der Verlängerungsphase
wird das Stadtteilmanagement
eng mit lokalen Akteuren zusam-
menarbeiten, um Projekte zur Stär-
kung des Zentrums umzusetzen.

Das Stadtteilmanagement selbst
ist dabei eine Maßnahme des In-
tegrierten Handlungskonzeptes
(InHK). Das InHK ist ein ganzheit-
licher Entwicklungsplan für den
Hauptort Overath, der Ziele und
Maßnahmen zur langfristigen
Stärkung des Stadtzentrums bün-
delt - etwa in den Bereichen Stadt-
gestaltung, Infrastruktur, Wohnen
und Aufenthaltsqualität.
Ebenfalls verlängert wurden zwei
bestehende Förderprogramme.
Das Hof- und FassadenprogrammHof- und FassadenprogrammHof- und FassadenprogrammHof- und FassadenprogrammHof- und Fassadenprogramm
zur Aufwertung privater Immobi-
lien sowie der StadtteilfondsStadtteilfondsStadtteilfondsStadtteilfondsStadtteilfonds zur
Unterstützung von Maßnahmen im
öffentlichen Raum - etwa in den
Bereichen Beleuchtung oder
Kunst im öffentlichen Raum. Bei-

de Programme sind, ebenso wie
das Stadtteilmanagement, Bau-
steine des Integrierten Hand-
lungskonzeptes (InHK) und wer-
den über die Städtebauförderung
des Landes gefördert. Die Um-
setzung und Betreuung dieser
Maßnahmen erfolgt über das
Stadtteilmanagement. Interes-
sierte Eigentümerinnen und Ei-
gentümer, Initiativen und private
Akteure können sich dazu wie
bisher an das Stadtteilmanage-
ment wenden.
Darüber hinaus steht das Stadt-
teilmanagement auch künftig für
sonstige Anfragen und individuel-
le Beratungsbedarfe zur Verfü-
gung und unterstützt bei der Or-
ganisation und Durchführung von

Veranstaltun-
gen im Haupt-
ort. Die Stadt-
t e i lmanage r-
innen Charlotte
Möller und
Lena König set-
zen ihre Arbeit
im Hauptort fort und freuen sich
darauf, den begonnenen Dialog
weiterzuführen sowie neue Impul-
se für die Entwicklung Overaths
anzustoßen.

Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Stadtteilmanagement Overath
Charlotte Möller & Lena König
Tel.: 0178 1440868
Tel.: 0231 8626890
E-Mail: overath@stadt-handel.de

Pressemitteilung der Stadt Overath
Wichtige Information: Geänderte Öffnungszeiten der
Stadtverwaltung während der Karnevalstage

Die Stadtverwaltung Overath hat
während der Karnevalstage ge-
änderte Öffnungszeiten:
12. Februar 2026 (Weiberfast-12. Februar 2026 (Weiberfast-12. Februar 2026 (Weiberfast-12. Februar 2026 (Weiberfast-12. Februar 2026 (Weiberfast-
nacht)nacht)nacht)nacht)nacht)
• Verwaltung:

08.00 Uhr bis 11.00 Uhr
• Bürgerbüro:

07.00 Uhr bis 11.00 Uhr
13. Februar 202613. Februar 202613. Februar 202613. Februar 202613. Februar 2026
• Verwaltung: 08.00 Uhr bis

12.00 Uhr
• Bürgerbüro: 07.00 Uhr bis

12.00 Uhr
16. Februar 202616. Februar 202616. Februar 202616. Februar 202616. Februar 2026
(Rosenmontag)(Rosenmontag)(Rosenmontag)(Rosenmontag)(Rosenmontag)

• Verwaltung: geschlossen
• Bürgerbüro: geschlossen
Ab Dienstag, den 17. Februar
2026, sind die Mitarbeitenden
der Stadtverwaltung wieder zu
den regulären Öffnungszeiten er-
reichbar.
Bitte nutzen Sie in der Zwischen-

zeit die zahlreichen Services der
Verwaltung, die über unsere Ho-
mepage unter https://
www.overath.de/ verfügbar sind.

Wir bitten um Ihr Verständnis!
Michael Eyer
Bürgermeister
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Pressemitteilung der Stadt Overath
Karneval 2026: Kein Alkohol an Kinder und Jugendliche

Pressemitteilung der Stadt Overath
Karneval in Overath: Jecke Höhepunkte in den Stadtteilen

Zur bevorstehenden Karnevals-
zeit, insbesondere an den Tagen
mit den Karnevalsumzügen,
möchte die Stadt Overath, trotz
des Trubels, daran erinnern den
Jugendschutz besonders im Blick
zu behalten.
Eltern, Veranstalter, Gastrono-
men und Verkäuferinnen und
Verkäufer sind aufgefordert,
kkkkkeinen einen einen einen einen AlkAlkAlkAlkAlkohol an Minderjähri-ohol an Minderjähri-ohol an Minderjähri-ohol an Minderjähri-ohol an Minderjähri-
ge abzugebenge abzugebenge abzugebenge abzugebenge abzugeben und auf alkoholi-
sierte Jugendliche zu achten und

bei Bedarf Hilfe zu leisten.
Das Jugendschutzgesetz setztDas Jugendschutzgesetz setztDas Jugendschutzgesetz setztDas Jugendschutzgesetz setztDas Jugendschutzgesetz setzt
klare Regeln:klare Regeln:klare Regeln:klare Regeln:klare Regeln:
• Die Abgabe von AlkAlkAlkAlkAlkoholoholoholoholohol an

Kinder und Jugendliche un-
ter 16 Jahren ist verboten.

• Jugendliche über 16 Jahrenüber 16 Jahrenüber 16 Jahrenüber 16 Jahrenüber 16 Jahren
dürfen Bierdürfen Bierdürfen Bierdürfen Bierdürfen Bier,,,,,     WWWWWein und Sektein und Sektein und Sektein und Sektein und Sekt
kaufen unkaufen unkaufen unkaufen unkaufen und trinkend trinkend trinkend trinkend trinken.

• Die Abgabe von brbrbrbrbranntwein-anntwein-anntwein-anntwein-anntwein-
haltigen (hochprozentigen)haltigen (hochprozentigen)haltigen (hochprozentigen)haltigen (hochprozentigen)haltigen (hochprozentigen)
Getränken auch Mixgeträn-Getränken auch Mixgeträn-Getränken auch Mixgeträn-Getränken auch Mixgeträn-Getränken auch Mixgeträn-
ken (Alkopops) an Personenken (Alkopops) an Personenken (Alkopops) an Personenken (Alkopops) an Personenken (Alkopops) an Personen

unter 18 Jahren istunter 18 Jahren istunter 18 Jahren istunter 18 Jahren istunter 18 Jahren ist
ebenfalls untersagt.untersagt.untersagt.untersagt.untersagt.

• Der Konsum von TTTTTabakwabakwabakwabakwabakwa-a-a-a-a-
ren, einschließlich E-Ziga-ren, einschließlich E-Ziga-ren, einschließlich E-Ziga-ren, einschließlich E-Ziga-ren, einschließlich E-Ziga-
retten und E-Shishas (Vretten und E-Shishas (Vretten und E-Shishas (Vretten und E-Shishas (Vretten und E-Shishas (Va-a-a-a-a-
pes)pes)pes)pes)pes), in der Öffentlichkeit
ist erst ab 18 Jahren er-
laubt.

Alkohol ist für Kinder und Ju-
gendliche besonders gefährlich:
Schon kleine Mengen können
gesundheitliche Schädengesundheitliche Schädengesundheitliche Schädengesundheitliche Schädengesundheitliche Schäden verur-
sachen, Blutalkohol steigt

schneller an,
und das Risiko
einer Alkoholvergiftung ist höher.
Eltern tragen die Verantwor-
tung, ihre Kinder zu schützen:
keine alkoholisierten Kinder
zum Umzug, kein Alkoholtrans-
port.
AnlaufsteAnlaufsteAnlaufsteAnlaufsteAnlaufstelle bei Notfällen: beille bei Notfällen: beille bei Notfällen: beille bei Notfällen: beille bei Notfällen: bei
den Sanitätern an den Rettungs-den Sanitätern an den Rettungs-den Sanitätern an den Rettungs-den Sanitätern an den Rettungs-den Sanitätern an den Rettungs-
wagenwagenwagenwagenwagen - hier werden hilfsbedürf-
tige Personen oder vermisste
Kinder versorgt

Foto: Heiligenhauser Karnevalsfreunde e. V.: Philippa I. (ganz links) undFoto: Heiligenhauser Karnevalsfreunde e. V.: Philippa I. (ganz links) undFoto: Heiligenhauser Karnevalsfreunde e. V.: Philippa I. (ganz links) undFoto: Heiligenhauser Karnevalsfreunde e. V.: Philippa I. (ganz links) undFoto: Heiligenhauser Karnevalsfreunde e. V.: Philippa I. (ganz links) und
Lia I. (zweite von rechts) freuten sich zusammen mit der zweitenLia I. (zweite von rechts) freuten sich zusammen mit der zweitenLia I. (zweite von rechts) freuten sich zusammen mit der zweitenLia I. (zweite von rechts) freuten sich zusammen mit der zweitenLia I. (zweite von rechts) freuten sich zusammen mit der zweiten
stellvertretenden Bürgermeisterin Sümeyya Öztürk (ganz rechts) überstellvertretenden Bürgermeisterin Sümeyya Öztürk (ganz rechts) überstellvertretenden Bürgermeisterin Sümeyya Öztürk (ganz rechts) überstellvertretenden Bürgermeisterin Sümeyya Öztürk (ganz rechts) überstellvertretenden Bürgermeisterin Sümeyya Öztürk (ganz rechts) über
ihre Proklamation.ihre Proklamation.ihre Proklamation.ihre Proklamation.ihre Proklamation.

Foto: M. Lübken, Stadt Overath. Das Sülztaldreigestirn 2026. JungfrauFoto: M. Lübken, Stadt Overath. Das Sülztaldreigestirn 2026. JungfrauFoto: M. Lübken, Stadt Overath. Das Sülztaldreigestirn 2026. JungfrauFoto: M. Lübken, Stadt Overath. Das Sülztaldreigestirn 2026. JungfrauFoto: M. Lübken, Stadt Overath. Das Sülztaldreigestirn 2026. Jungfrau
Inke (Inke Rottländer, links), Prinz Dani I. (Daniela Müllenborn, Mitte)Inke (Inke Rottländer, links), Prinz Dani I. (Daniela Müllenborn, Mitte)Inke (Inke Rottländer, links), Prinz Dani I. (Daniela Müllenborn, Mitte)Inke (Inke Rottländer, links), Prinz Dani I. (Daniela Müllenborn, Mitte)Inke (Inke Rottländer, links), Prinz Dani I. (Daniela Müllenborn, Mitte)
und Bauer Ute (Ute Brombach, rechts) zusammen mit Bürgermeisterund Bauer Ute (Ute Brombach, rechts) zusammen mit Bürgermeisterund Bauer Ute (Ute Brombach, rechts) zusammen mit Bürgermeisterund Bauer Ute (Ute Brombach, rechts) zusammen mit Bürgermeisterund Bauer Ute (Ute Brombach, rechts) zusammen mit Bürgermeister
Michael Eyer (ganz rechts).Michael Eyer (ganz rechts).Michael Eyer (ganz rechts).Michael Eyer (ganz rechts).Michael Eyer (ganz rechts).

Der Karneval hat in Overath er-
neut seine ganze Vielfalt gezeigt.
Bei zwei festlichen Veranstaltun-
gen in den Stadtteilen nahmen
Bürgermeister Michael Eyer so-
wie die stellvertretende Bürger-
meisterin Sümeyya Öztürk an zen-
tralen karnevalistischen Höhe-
punkten teil und würdigten damit
das große ehrenamtliche Enga-
gement der Karnevalsvereine.
Bürgermeister Michael Eyer be-
suchte die Karnevalsveranstal-
tung der KG Neichen-Nallingen
im Jugendheim Immekeppel, bei
der ein besonderer Moment der
Vereinsgeschichte gefeiert wurde.
Erstmals wurde dort ein reines

Damendreigestirn proklamiert.
Unter dem Motto „Neichen
kann’s: Dreigestirn mit Pferde-
schwanz“ übernahmen Prinz Dani,
Bauer Ute und Jungfrau Inke die
närrische Regentschaft. In einem
bis auf den letzten Platz gefüllten
Saal überreichte Bürgermeister
Eyer die Insignien der karnevalis-
tischen Macht persönlich und gra-
tulierte den neuen Tollitäten zu
ihrem Amtsantritt. Die Proklama-
tion wurde von den Jecken mit
großem Applaus begleitet und
machte deutlich, wie lebendig und
zugleich wandlungsfähig der Kar-
neval im Sülztal ist.
Zeitgleich vertrat die zweite stell-

vertretende Bürgermeisterin Sü-
meyya Öztürk die Stadt Overath
bei der feierlichen Proklamation
der neuen Kinderprinzessinnen in
Heiligenhaus. Vor rund 200 Gäs-
ten wurden Philippa und Lia in ihr
Amt eingeführt und regieren die
aktuelle Session unter dem Mot-
to „Ein Hoch auf Frohsinn, Spaß
und Lachen, wir Prinzessinnen
lassen’s krachen.“ Sümeyya Öz-
türk übernahm die Zepterüberga-
be und gratulierte den jungen Tol-
litäten herzlich zu ihrer neuen
Aufgabe. Besonders hervorgeho-
ben wurde dabei das soziale En-
gagement der beiden Prinzessin-
nen, die sich für einen Karneval

einsetzen möch-
ten, an dem alle
Kinder teilha-
ben können.
Die beiden Ver-
a n s t a l t u n g e n
zeigen ein-
drucksvoll, wel-
chen Stellenwert der Karneval in
Overath und seinen Stadtteilen
hat. Die Stadt Overath bedankt
sich bei allen Karnevalsvereinen,
Ehrenamtlichen und Mitwirken-
den, die mit viel Leidenschaft und
Einsatz das Brauchtum pflegen
und immer wieder neugestalten.
Stadt Overath
Pressestelle



Mitteilungsblatt Overath | 61. Jahrgang | Nr. 2 | Freitag, 30. Januar 2026 | Kw 5 | mitteilungsblatt-overath.de/e-paper6

Sprechstunde der Frauenberatung im RBK
Am 19. Februar von 10.30 Uhr bis
12.30 Uhr findet in den Räumen
der Stadtverwaltung Overath die
Außensprechstunde der Allgemei-
nen Frauenberatungsstelle für

den Rheinisch-Bergischen Kreis
zur „allgemeinen Beratung für
Frauen zu allen Lebensfragen“
statt. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich unter: 02202/45 112 oder

frauenberatungsstel le-bgl@t-
online.de. Ort und genaue Zeit wer-
den bei der Anmeldung angegeben.
Michael Eyer
Bürgermeister
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Netzwerk Artenvielfalt Overath
2. Aktionstag Nistkästen für Gut Eichtal am 8. Februar 2026
Aus Fördermitteln hat das Netz-
werk Artenvielfalt Overath, eine
Kooperation der Bürgerwerkstatt
Umwelt und Klimaschutz mit der
Stadt Overath, eine große Menge
Schlaf- und Nistkästen für Vögel
und Fledermäuse erworben.
Bei einem ersten Aktionstag im
November brachten engagierte
Helferinnen und Helfer schon eine
große Menge davon in Gut Eich-
tal an.
Am Sonntag,Am Sonntag,Am Sonntag,Am Sonntag,Am Sonntag, den 8. den 8. den 8. den 8. den 8. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, von von von von von
10.30 bis 14.00 Uhr10.30 bis 14.00 Uhr10.30 bis 14.00 Uhr10.30 bis 14.00 Uhr10.30 bis 14.00 Uhr,,,,, hängen wir
die restlichen Kästen auf.
Hierzu benötigen wir die Hilfe

möglichst vieler Overatherinnen
und Overather.
Die Aktion richtet sich ausdrück-
lich auch an Familien mit Kindern.
„Wir haben Holzkästen gekauft,
die für alle gut zu tragen sind.
Diese Kästen können die Kinder
bemalen und dann mit ihren El-
tern zusammen aufhängen. So
können die Familien bei Spazier-
gängen „ihren“ Kasten wieder-
finden.“ erläutert Ulrike Sand-
mann, Sprecherin des Netzwerks.
Schlaf- und Nistkästen ersetzen
oder ergänzen natürlich entstan-
dene Baumhöhlen alter Bäume,

die in unseren aufgeräumten Wäl-
dern immer weniger werden. Vie-
le Tiere nutzen solche Höhlen: Vö-
gel wie verschiedene Meisenarten,
Kleiber, Rotkehlchen, Rotschwanz,
aber auch Fledermäuse und Klein-
säuger wie Siebenschläfer.
Informationen zu den Tieren, aber
auch zum korrekten Aufhängen der
Kästen, können sich Interessier-
te vor Ort bei der praktischen
Arbeit aneignen. Aber man kann
natürlich auch einfach nur „vor-
beikommen“.
Leitern, Arbeitshandschuhe und
Kombizangen bitte mitbringen.

TTTTTermin 2.ermin 2.ermin 2.ermin 2.ermin 2. NA NA NA NA NAO-Aktionstag:O-Aktionstag:O-Aktionstag:O-Aktionstag:O-Aktionstag: Sonn- Sonn- Sonn- Sonn- Sonn-
tag, den 8.02.2026, von 10.30tag, den 8.02.2026, von 10.30tag, den 8.02.2026, von 10.30tag, den 8.02.2026, von 10.30tag, den 8.02.2026, von 10.30
bis 14.00 Uhrbis 14.00 Uhrbis 14.00 Uhrbis 14.00 Uhrbis 14.00 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort:     WWWWWaldpavillon,aldpavillon,aldpavillon,aldpavillon,aldpavillon, Gut Eichtal, Gut Eichtal, Gut Eichtal, Gut Eichtal, Gut Eichtal,
51491 Overath51491 Overath51491 Overath51491 Overath51491 Overath
Parkmöglichkeiten am Schulzen-Parkmöglichkeiten am Schulzen-Parkmöglichkeiten am Schulzen-Parkmöglichkeiten am Schulzen-Parkmöglichkeiten am Schulzen-
trum Cyriax, von dort ca. 7 Min.trum Cyriax, von dort ca. 7 Min.trum Cyriax, von dort ca. 7 Min.trum Cyriax, von dort ca. 7 Min.trum Cyriax, von dort ca. 7 Min.
Fußweg.Fußweg.Fußweg.Fußweg.Fußweg.
Kommt vorbei, macht mit! Jeder
Beitrag zählt!
Anmeldung und Info bei UlrikeAnmeldung und Info bei UlrikeAnmeldung und Info bei UlrikeAnmeldung und Info bei UlrikeAnmeldung und Info bei Ulrike
Sandmann, Sprecherin NAO:Sandmann, Sprecherin NAO:Sandmann, Sprecherin NAO:Sandmann, Sprecherin NAO:Sandmann, Sprecherin NAO:
n e t z w e r k @ a r t e n v i e l f a l t -n e t z w e r k @ a r t e n v i e l f a l t -n e t z w e r k @ a r t e n v i e l f a l t -n e t z w e r k @ a r t e n v i e l f a l t -n e t z w e r k @ a r t e n v i e l f a l t -
overath.de oder 02204 71223overath.de oder 02204 71223overath.de oder 02204 71223overath.de oder 02204 71223overath.de oder 02204 71223
Infos zum Netzwerk:
www.artenvielfalt-overath.de
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Wanderung im Auftrag der Stadt Overath

Ende: Informationen aus der StadtEnde: Informationen aus der StadtEnde: Informationen aus der StadtEnde: Informationen aus der StadtEnde: Informationen aus der Stadt

Am Dienstag, den 03. Februar
2026 treffen wir uns zur nächsten
Wanderung am Hotel, Lüdenbach
in Overath-Klef 99 um 14.00 Uhr.
Die 5 km Wanderstrecke wird von
der Wanderführerin Marlene Dres-
bach-Abel geführt und die 10 km
Strecke übernimmt unser Wand-
erfreund Bruno Abel. Wir wandern
dann rund um Klef. Anschließend

kehren wir ein, zu Kaffee und Ku-
chen. An diesem Nachmittag be-
sucht uns das Dreigestirn der KG
„Spass am Karneval“. Ihr solltet
dann die Wanderkleidung in ein
Karnevalsoutfit verwandeln.
Unsere nächste Wanderung fin-
det statt, am Dienstag, 17. Febru-
ar 2026 mit dem Treffpunkt am
Krewelshof in Lohmar. Start ist

um 14.00 Uhr.
Im Namen des Führungsteams
lade ich alle bewegungsfreudigen
Bürgerinnen und Bürger aus Ove-
rath und Umgebung ein, an unse-
ren Wanderungen teilzunehmen.
Es grüßt Sie alle mit dreimal „Gut
Schritt“
Peter Schwamborn
Wanderwart

Anmeldeverfahren 2026/2027
für die Grundschüler der 4. Klassen
Leonardo da Vinci Sekundarschule Overath
Die Anmeldung an eine der wei-
terführenden Schulen erfolgt nach
Ausgabe der Halbjahreszeugnisse
der 4. Klasse der Grundschulen.
Bitte bringen Sie folgende Unter-
lagen vollständig mit:
• den Anmeldeschein von der

Grundschule; diesen erhalten
Sie mit dem Halbjahreszeug-
nis von Ihrer Grundschule.

• das Halbjahreszeugnis der
Klasse 4 und eine Kopie des
Zeugnisses

• die Übergangsempfehlung
der Grundschule

• das ausgefüllte Anmeldefor-
mular LdV unserer Schule

• zwei Passfotos ihres Kindes
• die Vorlage der Geburtsur-

kunde
• bei geschiedenen bzw. ge-

trenntlebenden Eltern bitte
die Sorgerechtsregelung (allei-
nige bzw. gemeinsame Sorge) /
Einverständniserklärung des
anderen Elternteils beifügen

• einen Nachweis über die Ma-
sernschutzimpfung

• die ausgefüllte Einverständ-
niserklärung für das Office 365

Die Anmeldung Ihres Kindes ist
nur mit einem vereinbarten Ter-
min und persönlich durch einen
Erziehungsberechtigten mög-

lich. Termine können Sie zu den
unten angegebenen Zeiten te-
lefonisch vereinbaren. Die Rei-
henfolge der Anmeldungen hat
keinen Einfluss auf die Aufnah-
meentscheidung.
Leonardo da Vinci Sekundarschu-
le (02206 - 9050010)
Anmeldezeiten:Anmeldezeiten:Anmeldezeiten:Anmeldezeiten:Anmeldezeiten:
23. Februar bis 20. März, mon-
tags bis freitags jeweils in der
Zeit von 9 bis 13 Uhr
Zusätzliche Zusätzliche Zusätzliche Zusätzliche Zusätzliche Anmeldezeiten:Anmeldezeiten:Anmeldezeiten:Anmeldezeiten:Anmeldezeiten:
Donnerstag, 5. März, 9 bis 15 Uhr
Donnerstag, 12. März,
9 bis 18 Uhr
Donnerstag, 19. März,

9 bis 15 Uhr
Möchten Sie ein Beratungsge-
spräch? Dann senden Sie uns
gerne eine E-Mail an:
info@sekundarschule-overath.de
Die Die Die Die Die Anmeldung erfolgt am Sekre-Anmeldung erfolgt am Sekre-Anmeldung erfolgt am Sekre-Anmeldung erfolgt am Sekre-Anmeldung erfolgt am Sekre-
tariat der Leonardo da tariat der Leonardo da tariat der Leonardo da tariat der Leonardo da tariat der Leonardo da VVVVVinci Se-inci Se-inci Se-inci Se-inci Se-
kundarschule vor Ort und ist nurkundarschule vor Ort und ist nurkundarschule vor Ort und ist nurkundarschule vor Ort und ist nurkundarschule vor Ort und ist nur
mit einem vereinbarten mit einem vereinbarten mit einem vereinbarten mit einem vereinbarten mit einem vereinbarten TTTTTerminerminerminerminermin
möglich.möglich.möglich.möglich.möglich. Bitte haben Sie  Bitte haben Sie  Bitte haben Sie  Bitte haben Sie  Bitte haben Sie VVVVVerständ-erständ-erständ-erständ-erständ-
nis dafürnis dafürnis dafürnis dafürnis dafür,,,,, dass eine  dass eine  dass eine  dass eine  dass eine AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
ohne ohne ohne ohne ohne TTTTTermin nicht möglich ist.ermin nicht möglich ist.ermin nicht möglich ist.ermin nicht möglich ist.ermin nicht möglich ist.
Das Anmeldeformular LdV und die
Einverständniserklärung finden
sie auf unserer Homepage unter
TTTTTermine - ermine - ermine - ermine - ermine - Anmeldung für die neu-Anmeldung für die neu-Anmeldung für die neu-Anmeldung für die neu-Anmeldung für die neu-
en Klassen 5en Klassen 5en Klassen 5en Klassen 5en Klassen 5.

Anmeldeverfahren 2026/2027 am PKG
Unsere Anmeldedaten 2026
Wir freuen uns, Sie und Ihr Kind
zu einem Kennenlerngespräch
begrüßen zu dürfen.
Der Anmeldezeitraum umfasst vier
Wochen zwischen dem 23. Febru-
ar und 20. März.
Die Anmeldetermine sind wie
folgt:
• Montag, Dienstag, Mittwoch

von 13 bis 15 Uhr
• Donnerstag von 13 bis 16 Uhr
• Freitag von 13 bis 14 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Bitte vereinbaren Sie einen Bitte vereinbaren Sie einen Bitte vereinbaren Sie einen Bitte vereinbaren Sie einen TTTTTererererer-----

min über das Sekretariat.min über das Sekretariat.min über das Sekretariat.min über das Sekretariat.min über das Sekretariat.
Kontakt Paul-Klee-Gymnasium:
Tel. 02206-9050960 * E-Mail:
sekretariat@pkg-overath.de
Für die Anmeldung bringen Sie bit-
te folgende Unterlagen mit:
• ausgefülltes Anmeldeformular
• Kopie des Halbjahreszeugnis-

ses der Klasse 4, aus dem auch
die Schulformenempfehlung
hervorgeht

• Passbild
• Geburtsurkunde bzw. Famili-

enbuch
• Original des Anmeldescheins

für weiterführende Schulen
• ggf. gesonderter Nachweis

über einen ausreichenden
Masern-Impfschutz (falls im
Anmeldeschein der Grund-
schule nicht bereits vermerkt)

Alle Informationen finden Sie auch
nochmals auf unserer Homepage
und die entsprechenden Papiere
können Sie dort unter folgendem
Reiter herunterladen: https://pkg-https://pkg-https://pkg-https://pkg-https://pkg-

overath.de/anmeldung/overath.de/anmeldung/overath.de/anmeldung/overath.de/anmeldung/overath.de/anmeldung/
Dort finden Sie auch Hinweise zur
Anmeldung für die Übermittags-
und Nachmittagsbetreuung (Lern-
zeitplus) und ein Formular, falls
Sie für Ihr Kind ein Schülerticket
bei der VRS beantragen wollen.
Im Namen aller Kolleg*innen des
Paul-Klee-Gymnasiums
Eva Rohde (Erprobungsstufenko-
ordinatorin)
David Hubert und Ralph Völler
(Schulleitung)
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Unfälle, Katastrophen und GewalttatenUnfälle, Katastrophen und GewalttatenUnfälle, Katastrophen und GewalttatenUnfälle, Katastrophen und GewalttatenUnfälle, Katastrophen und Gewalttaten
Notfalltelefon: 0172 2671727
www.psychotraumatologie.de
Montag bis Freitag von 9 bis 16 Uhr

Donnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. Januar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Freitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. Januar
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Frankenforster Straße 4-6, 51427 Bergisch Gladbach, 02204/61701

Samstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. Januar
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857

Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262/701464

Montag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. Februar
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstraße 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Dienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. Februar
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Straße 111, 51491 Overath, 02204/73588

Mittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. Februar
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Straße 22, 51766 Engelskirchen, 02263/8010408

Mittwochs haben folgende Mittwochs haben folgende Mittwochs haben folgende Mittwochs haben folgende Mittwochs haben folgende ApothekApothekApothekApothekApotheken durchgehend bis 18.30 Uhren durchgehend bis 18.30 Uhren durchgehend bis 18.30 Uhren durchgehend bis 18.30 Uhren durchgehend bis 18.30 Uhr
geöffnet:geöffnet:geöffnet:geöffnet:geöffnet:

Die Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857
(geöffnet bis 14 Uhr)

Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Straße 111, 51491 Overath-Steinenbrück, 02204/73588
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olperstraße 31, 51491 Overath-Untereschbach, 02204/71010
(über Mittag von 13 bis 14.30 Uhr geschlossen)
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Frankenforster Straße 4-6, 51427 Bergisch Gladbach (Franken-
forst), 02204/61701

Donnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. Februar
AurAurAurAurAura a a a a ApothekApothekApothekApothekApotheke am EvKe am EvKe am EvKe am EvKe am EvK
Ferrenbergstraße 24a, 51465 Bergisch Gladbach, 02202/9594440

Freitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. Februar
Herz Herz Herz Herz Herz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 253, 51503 Rösrath, 02205/1323

Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

Montag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. Februar
Sülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in Forsbach
Bensberger Straße 268, 51503 Rösrath, 02205/9049150

Dienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. Februar
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 57, 51789 Lindlar, 02266/4406044

Mittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. Februar
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/300707

Donnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. Februar
Apotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHG
Hauptstraße 51, 51503 Rösrath, 02205/6677

Freitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. Februar
Sülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in Rösrath
Hauptstraße 19, 51503 Rösrath, 02205/2580

Samstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. Februar
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olper Straße 31, 51491 Overath, 02204/71010

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

ist keine Glückssache!

0 22 04 / 9 68 33 - 0

www.lebensbaum.care
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Stadtverwaltung OverathStadtverwaltung OverathStadtverwaltung OverathStadtverwaltung OverathStadtverwaltung Overath
Telefon: 02206/602-0
Telefax: 02206/602193
Pflegeberatung des Rheinisch-Bergischen KreisesPflegeberatung des Rheinisch-Bergischen KreisesPflegeberatung des Rheinisch-Bergischen KreisesPflegeberatung des Rheinisch-Bergischen KreisesPflegeberatung des Rheinisch-Bergischen Kreises 02202/136543
Ansprechpartnerin Frau Martina Ziemons
Seniorenbüro der Stadt OverathSeniorenbüro der Stadt OverathSeniorenbüro der Stadt OverathSeniorenbüro der Stadt OverathSeniorenbüro der Stadt Overath 02206/602777
Ansprechpartnerin Frau Janina Rottländer und Elisabeth Riesinger
Inklusionsbeauftragte der Stadt OverathInklusionsbeauftragte der Stadt OverathInklusionsbeauftragte der Stadt OverathInklusionsbeauftragte der Stadt OverathInklusionsbeauftragte der Stadt Overath 02206/602580
Frau Sandra Partsch
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt OverathGleichstellungsbeauftragte der Stadt OverathGleichstellungsbeauftragte der Stadt OverathGleichstellungsbeauftragte der Stadt OverathGleichstellungsbeauftragte der Stadt Overath 02206/602580
Frau Sandra Partsch
BürgerbüroBürgerbüroBürgerbüroBürgerbüroBürgerbüro 02206/602205
Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst TTTTTrinkwrinkwrinkwrinkwrinkwasserversorgung der Stadtwerkasserversorgung der Stadtwerkasserversorgung der Stadtwerkasserversorgung der Stadtwerkasserversorgung der Stadtwerke Overe Overe Overe Overe Overathathathathath
02206/602400
Bereitschaftsdienst der Bereitschaftsdienst der Bereitschaftsdienst der Bereitschaftsdienst der Bereitschaftsdienst der WWWWWassergen.assergen.assergen.assergen.assergen. Schmitzhöhe Schmitzhöhe Schmitzhöhe Schmitzhöhe Schmitzhöhe 02207/848777
Bereich Brombacher Berg und Brombach
Agger Energie GmbHAgger Energie GmbHAgger Energie GmbHAgger Energie GmbHAgger Energie GmbH 02261/3003-0
Alexander-Flemming-Str. 2, 51643 Gummersbach
Telefax: 02261/3003199
24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im 24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im 24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im 24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im 24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im VVVVVersorgungsgebiet derersorgungsgebiet derersorgungsgebiet derersorgungsgebiet derersorgungsgebiet der
Agger EnergieAgger EnergieAgger EnergieAgger EnergieAgger Energie 02261/925050
Entstörungsdienst für Strom- und StraßenbeleuchtungEntstörungsdienst für Strom- und StraßenbeleuchtungEntstörungsdienst für Strom- und StraßenbeleuchtungEntstörungsdienst für Strom- und StraßenbeleuchtungEntstörungsdienst für Strom- und Straßenbeleuchtung 02261/2300074
Kundenzentrum Overath, Siegburgerstr. 2-4,
51491 Overath 02206/2075
Öffnungszeiten:
Montag u. Mittwoch von 9 bis 13 Uhr, 13.30 bis 17 Uhr
Polizei NotrufPolizei NotrufPolizei NotrufPolizei NotrufPolizei Notruf 110
Bezirksdienstanlaufstelle Rösrath, Hauptstraße 44, 51503 Rösrath
Sprechzeiten: donnerstags von 12 bis 14 Uhr
Zuständig für den Bezirk Overath/Heiligenhaus
Polizeihauptkommisar Herr Stefan Lambertz Mobil: 0172/2692278
Bezirk Steinenbrück, Untereschbach, Immekeppel, Brombach,
Mittel-/ Obersteeg, Klein-/Großhurden
Polizeihauptkommisar Herr Ralf Stommel, Mobil: 0172/2713157
Bezirk Marialinden/Vilkerath/Eulenthal/Cyriax
Polizeihauptkommissarin Melanie Kalenbach, Mobil: 0174/6315266
und Polizeioberkommissarin Andrea Kemmer, Mobil: 0174/6310866
Beratungsstelle der PolizeiBeratungsstelle der PolizeiBeratungsstelle der PolizeiBeratungsstelle der PolizeiBeratungsstelle der Polizei 02202/205-0
StvStvStvStvStv..... Schiedsfr Schiedsfr Schiedsfr Schiedsfr Schiedsfrau,au,au,au,au, Kerstin Wester, Von Wylichstraße 2, 51491 Overath,
02206/84922
kerstin.wester@schiedsfrau.de
Weißer RingWeißer RingWeißer RingWeißer RingWeißer Ring
Hilfe für Opfer von Gewalttaten Rhein Berg, Frau Tanja Ziemert,
Mobil: 0151 - 54503946
Außenstelle Rhein.-Berg.-Kreis
E-Mail: ziemert.tanja@mail.weisser-ring.de

KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen 112
Feuerwehr OverathFeuerwehr OverathFeuerwehr OverathFeuerwehr OverathFeuerwehr Overath 112
DRK SozialstationDRK SozialstationDRK SozialstationDRK SozialstationDRK Sozialstation, Am Weidenbach 6, 51491 Overath, 02206/5668
24 Stunden Bereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege,
Essen auf Rädern
Telefax: 02206/6480
DRK-Ortsverein OverDRK-Ortsverein OverDRK-Ortsverein OverDRK-Ortsverein OverDRK-Ortsverein Overath eath eath eath eath e.....     VVVVV..... 02206/9329108
Maarweg 11, 51491 Overath
E-Mail: bereitschaft@drk-overath.de
OverOverOverOverOverather ather ather ather ather TTTTTafelafelafelafelafel 02206/8529626
Dr.-Ringens-Straße 1, 51491 Overath
Ausgabezeiten: Mittwoch von 11 bis 13 Uhr
Freitag von 11 bis 13 Uhr
Rheinisch-Bergischer KreisRheinisch-Bergischer KreisRheinisch-Bergischer KreisRheinisch-Bergischer KreisRheinisch-Bergischer Kreis
PflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatung
Ansprechpartnerin: Martina Ziemons 02202/136543,
Telefax: 02202/13104034
Refrather Weg 30, 51469 Bergisch Gladbach
E-Mail: pflegeberatung@rbk-online.de
Wohnraumberatung RBKWohnraumberatung RBKWohnraumberatung RBKWohnraumberatung RBKWohnraumberatung RBK
Frau Rombelsheim, Tel.: 02202 13 6538
Herr Polz, Tel.: 02202 13 6539
Wohnraumberatung@rbk-online.de
Pflegeteam KleeblattPflegeteam KleeblattPflegeteam KleeblattPflegeteam KleeblattPflegeteam Kleeblatt 02206/8657093
Herchenbachstr. 8, 51491 Overath
Grund- und Behandlungspflege mit 24 h Erreichbarkeit
Mobile Pflege OverathMobile Pflege OverathMobile Pflege OverathMobile Pflege OverathMobile Pflege Overath 02206/90800
Dr. Ringens-Straße 15, 51491 Overath
24 Stunden Bereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege
LEBENSBALEBENSBALEBENSBALEBENSBALEBENSBAUM - UM - UM - UM - UM - Ambulante PflegeAmbulante PflegeAmbulante PflegeAmbulante PflegeAmbulante Pflege 02204/968330
Lindlarer Straße 91, 51491 Overath
24 Stunden Bereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege
DLRG OverDLRG OverDLRG OverDLRG OverDLRG Overath eath eath eath eath e.V.V.V.V.V....., Cyriax 1, 51491 Overath,
Mobil: 0176-56907241, E-Mail: vorsitz@overath.dlrg.de
GiftnotrufGiftnotrufGiftnotrufGiftnotrufGiftnotruf 0228/19240
WWWWWohngift-Tohngift-Tohngift-Tohngift-Tohngift-Telefonelefonelefonelefonelefon (gebührenfrei) 0800/1001280
TTTTTrrrrrauerbegleitung:auerbegleitung:auerbegleitung:auerbegleitung:auerbegleitung: Frau Sabine Fröhlich, 02206/9191640
Bergisches Bergisches Bergisches Bergisches Bergisches WünschemobilWünschemobilWünschemobilWünschemobilWünschemobil 02204/71617
eine Initiative von Hits für Hospiz e. V.
Im Brückfeld 40, 51491 Overath
Internet: http://bergisches-wuenschemobil.de
Verbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRW 02202/9263101
Beratungsstelle Bergisch Gladbach
Am Alten Pastorat 32

Stand: November 2025
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Kaffee, Kuchen, Karneval
Sitzung für Senioren, veranstaltet vom Bürger- und Trägerverein Pfarrsaal Heiligenhaus e. V.
Am 1. Februar findet um 15 Uhr
die Veranstaltung „Kaffee Kuchen
Karneval“ im Pfarrsaal Heiligen-
haus statt.
Die Abteilung Dorfleben des Bür-
ger- und Trägervereins Pfarrsaal
Heiligenhaus e. V. hat wieder eine
dreistündige Sitzung auf die Bei-

ne gestellt, die für tolle Karne-
valsstimmung sorgen wird.
Folgende Mitwirkende haben ihr
Kommen zugesagt:
• Tanzgruppe Rot Weiß Heili-

genhaus
• Dä Quetschebüggel
• Ne Schwaadlappe

• Sülztaldreigestirn
• HKF Kinderprinzessinnen Phi-

lippa & Lia mit den Fünkchen
und Funken

• Die Stimme aus dem Berg-
ischen

Kaffee, Kuchen Karneval am 1.
Februar

Beginn: 15 Uhr, Einlass: 14 Uhr
Eintritt 5 Euro
Kaffee, Kuchen und alle Getränke
sind kostenlos.kostenlos.kostenlos.kostenlos.kostenlos.
Kartentelefon: 02206 - 80430Kartentelefon: 02206 - 80430Kartentelefon: 02206 - 80430Kartentelefon: 02206 - 80430Kartentelefon: 02206 - 80430
Wir freuen uns auf Sie.
Abteilung Dorfleben im BTV Pfarr-
saal Heiligenhaus e. V.

Der Knoten im Taschentuch
- Jetzt Blutspende-Routine entwickeln
Das Rote Kreuz ruft zur Blutspende auf
Donnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. Februar
16 bis 19:30 Uhr
Blitz-Reisen GmbH, Diepenbroich
51, Overath
Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
9 bis 13 Uhr
Walburga-Haus, Kolpingplatz 3
(Parkweg), Overath
Die letzten Wochen waren geprägt
von eindringlichen Aufrufen zur
Blutspende, da sich die Blutkon-
servenlager bedrohlich geleert
hatten. Nach der breiten Bericht-
erstattung über den Notruf im
Blutspendewesen und der großen
spontanen Resonanz in der Be-
völkerung ist eines klar: Viele

Menschen sind bereit zu helfen,
wenn es dringend ist. Die Bereit-
schaft, unmittelbar nach dem Auf-
ruf Blut zu spenden, war ein star-
kes Zeichen von Solidarität und
Engagement.
Gerade in der Karnevalszeit und
während der immer noch grassie-
renden Krankheitswelle kommt es
jetzt darauf an, diese Hilfsbereit-
schaft in eine nachhaltige Blut-
spende-Routine zu überführen.
„Wir danken allen, die dem Not-
ruf gefolgt sind und kurzfristig
Blut gespendet haben. Diese So-
lidarität war wichtig“, sagt Ste-
phan David Küpper, Pressespre-

cher des DRK-Blutspendedienst
West. „Jetzt gilt es, einen Knoten
ins Taschentuch zu machen: Pla-
nen Sie Ihre nächste Blutspende
fest ein und kommen Sie wieder -
Ihre Spende kann Leben retten.“
Nur eine regelmäßige Blutspen-
de-Routine sichert dauerhaft die
Versorgung schwerkranker Pati-
enten.
Blutspenden ist einfach.Blutspenden ist einfach.Blutspenden ist einfach.Blutspenden ist einfach.Blutspenden ist einfach. So geht’ So geht’ So geht’ So geht’ So geht’s:s:s:s:s:
• Termin reservieren: Unter

www.blutspende.jetzt oder
über die kostenlose Hotline
0800 11 949 11 lässt sich
schnell und unkompliziert eine
Blutspendezeit buchen.

• Gesund bleiben: Spenden
darf, wer mindestens 18 Jahre
alt ist und sich gesund fühlt -
eine obere Altersgrenze gibt
es nicht mehr.

• Bitte mitbringen: Personalaus-
weis oder Führerschein.

• Sich stärken: Vor der Spende
ausreichend trinken und et-
was essen.

• Sich Zeit nehmen: Rund eine
Stunde Zeit einplanen - die
eigentliche Blutspende dau-
ert nur fünf bis zehn Minuten.
Danach bleibt man noch etwa
zehn Minuten entspannt lie-
gen.

• Genießen: Das Rote Kreuz
bietet im Anschluss einen klei-
nen Imbiss oder ein Lunchpa-
ket an.

Alle aktuellen Blutspendetermi-
ne, eventuelle Änderungen sowie
Informationen rund um das The-
ma Blutspende sind kostenfrei
unter 0800 11 949 11 und unter
www.blutspende.jetzt abrufbar.
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Warum wir schlechter hören
Wenn Gespräche im Café plötz-
lich anstrengender werden oder
die Türklingel nur noch ge-
dämpft klingt, hat das selten
mit Unaufmerksamkeit zu tun.
Hörverlust gehört zu den häu-
figsten gesundheitlichen Verän-
derungen im Erwachsenenalter.
Nach Angaben des Deutschen
Schwerhörigenbundes betrifft
eine deutliche Einschränkung
heute rund jeden Fünften - Ten-
denz steigend. Doch was sind
die Gründe, und wie lässt sich
gegensteuern?
Viele Menschen verlieren
schleichend an Hörfähigkeit.
Mit dem Alter baut die Leis-
tungsfähigkeit der Sinneszellen
im Innenohr ab, Fachleute spre-
chen von Presbyakusis. Dieser
Prozess beginnt oft schon ab
Mitte 40, macht sich aber meist
erst Jahre später bemerkbar.
Typisch ist, dass hohe Töne -
etwa Kinderstimmen oder Vo-
gelgezwitscher - zuerst ver-
schwinden. Auch laute Ge-
räuschkulissen, etwa beim Ein-
kaufen oder auf Familienfeiern,
werden plötzlich zur Herausfor-
derung, weil Betroffene Sprache
dann schlechter filtern können.
Ein zweiter wesentlicher Fak-
tor ist Lärm. Dauerbeschallung
im Beruf, Motoren, Maschinen
oder Kopfhörer mit hoher Laut-
stärke können die feinen Haar-
zellen im Innenohr dauerhaft
schädigen. Das Risiko steigt vor
allem dort, wo Arbeitsschutz-
regelungen nicht konsequent
beachtet werden oder wo Mu-
sik über In-Ear-Kopfhörer lang-
fristig zu laut eingestellt ist.
Hörakustiker berichten seit
Jahren, dass immer mehr junge
Erwachsene mit ersten Symp-
tomen zu ihnen kommen.
Auch Erkrankungen können das
Gehör beeinträchtigen. Entzün-
dungen des Mittel- oder Innen-
ohrs, Stoffwechselstörungen
oder bestimmte Medikamente
gehören zu den möglichen Aus-
lösern. Hinzu kommt: Selbst
kleinere Blockaden - etwa
durch Ohrenschmalz - können
das Hörvermögen temporär ver-
schlechtern und werden häufig
als „plötzliche Schwerhörig-
keit“ wahrgenommen.

Wer Veränderungen bei sich be-
merkt, sollte sie medizinisch
abklären lassen. Ein Hörtest
beim HNO-Arzt oder im Fach-
geschäft zeigt, wie ausgeprägt
die Einschränkung ist. Fachleu-
te empfehlen, das Gehör ab
etwa 50 Jahren regelmäßig prü-
fen zu lassen, auch ohne Be-
schwerden. Viele Akustikbetrie-
be bieten kostenlose Basis-
Hörmessungen an, die einen
ersten Eindruck vermitteln.
Ob und welche Versorgung sinn-
voll ist, hängt vom Ergebnis ab.
Moderne Hörgeräte sind heute
deutlich kleiner als früher und
können Sprache automatisch
verstärken, Hintergrundgeräu-
sche reduzieren und sich an un-
terschiedliche Hörsituationen
anpassen. Die Krankenkassen
übernehmen dabei einen Zu-
schuss, der die Grundversor-
gung abdeckt; für höherwerti-
ge Technik fällt meist ein Ei-
genanteil an. Wichtig ist die
Anpassung: Ein Gerät wirkt nur,
wenn es korrekt eingestellt ist
und über mehrere Termine
nachjustiert wird.
Vorbeugen lässt sich vor allem
durch Lärmschutz. Kopfhörer
sollten nicht dauerhaft auf ho-
her Lautstärke laufen, im Beruf
gelten gesetzliche Grenzwerte
und entsprechende Schutz-

pflichten. Wer häufiger in lau-
ter Umgebung arbeitet, kann
individuelle Gehörschutz-Mo-

delle anfertigen lassen, die so-
wohl dämpfen als auch Sprache
durchlassen.
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Evangelische Kirchengemeinde Overath

Jehovas Zeugen Overath
Einladung

WillkommenskircheWillkommenskircheWillkommenskircheWillkommenskircheWillkommenskirche
Kapellenstraße 17,Kapellenstraße 17,Kapellenstraße 17,Kapellenstraße 17,Kapellenstraße 17,
51491 Overath51491 Overath51491 Overath51491 Overath51491 Overath
Wir grüßen Sie mit dem Wochen-
spruch aus Jesaja 60,2 „Über dir
geht auf der HERR, und seine Herr-
lichkeit erscheint über dir.“
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere TTTTTermine für die kermine für die kermine für die kermine für die kermine für die kommen-ommen-ommen-ommen-ommen-
de de de de de WWWWWoche:oche:oche:oche:oche:
Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
10:30 Uhr - Gottesdienst erfri-

schend und Taufen mit Pfarrerin
Angela Pollmann
Montag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. Februar
19:30 Uhr - Anonyme Alkoholiker
(Kontakt: 01573 7739995)
19:30 Uhr - Gospelchor (Kontakt:
Reiner Landgraf, 02206 9179971)
Dienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. Februar
9:30 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe (0
bis 3 Jahre, Kontakt: Gemeinde-
büro, 02206 3466)
19:30 Uhr - Bauchtanz (Kontakt:
Katrin Urhausen, 02206 6085310)
Mittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. Februar
9:30 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe (0
bis 3 Jahre, Kontakt: Gemeinde-
büro, 02206 3466)
Donnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. Februar
14:30 Uhr - Offener Gemeinde-
treff (Kontakt: Regina Zaeske,

01590 8174733)
Freitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. Februar
18.00 Uhr - Wochenabschluss
(Kontakt: Angelika Büscher,
angelika.buescher@ekir.de)
Wochenspruch aus Hebräer 3,15
„Heute, wenn ihr seine Stimme
hört, so verstockt eure Herzen
nicht.“
Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
10:30 Uhr - Kölscher Gottesdienst
mit dem Chor „Minsche wie mir“
und Pfarrerin Angela Pollmann
Montag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. Februar
19:30 Uhr - Anonyme Alkoholiker
(Kontakt: 01573 7739995)
19:30 Uhr - Gospelchor (Kontakt:
Reiner Landgraf, 02206 9179971)
Dienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. Februar
9:30 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe (0

bis 3 Jahre, Kontakt: Gemeinde-
büro, 02206 3466)
19:30 Uhr - Bauchtanz (Kontakt:
Katrin Urhausen, 02206 6085310)
Mittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. Februar
9:30 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe (0
bis 3 Jahre, Kontakt: Gemeinde-
büro, 02206 3466)
Freitrag, 13. FebruarFreitrag, 13. FebruarFreitrag, 13. FebruarFreitrag, 13. FebruarFreitrag, 13. Februar
18.00 Uhr - Wochenabschluss
Kontakt: Angelika Büscher
angelika.buescher@ekir.de
Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
10:30 Uhr - Gottesdienst mit Prä-
dikant Axel Röhrbein
Für persönliche Gespräche wen-
den Sie sich bitte an Pfarrerin An-
gela Pollmann unter
0 15 73 / 48 15 390.
www.evangelisch-overath.de

Die Gemeinde der Zeugen Jeho-
vas in Overath lädt am 1. Februar1. Februar1. Februar1. Februar1. Februar
um 10 Uhrum 10 Uhrum 10 Uhrum 10 Uhrum 10 Uhr zu einem kostenfreien
30-minütigen ReferatReferatReferatReferatReferat ein: „Durch„Durch„Durch„Durch„Durch
Sauberkeit und Reinheit JehovaSauberkeit und Reinheit JehovaSauberkeit und Reinheit JehovaSauberkeit und Reinheit JehovaSauberkeit und Reinheit Jehova
ehren“ehren“ehren“ehren“ehren“. Am 8.8.8.8.8. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar folgt das
Thema: „Autorität - ist es Gott„Autorität - ist es Gott„Autorität - ist es Gott„Autorität - ist es Gott„Autorität - ist es Gott
wichtig, wie wir darüber den-wichtig, wie wir darüber den-wichtig, wie wir darüber den-wichtig, wie wir darüber den-wichtig, wie wir darüber den-
ken?“ken?“ken?“ken?“ken?“ Jeder ist eingeladen, die

Reden im Königreichssaal (Hans-
Böckler-Str. 42, Rösrath) oder per
Videokonferenz mitzuverfolgen.
Weitere Infos unter:
02206/ 909484.

Besuchen Sie auch die offizielleoffizielleoffizielleoffizielleoffizielle
Website von Jehovas ZeugenWebsite von Jehovas ZeugenWebsite von Jehovas ZeugenWebsite von Jehovas ZeugenWebsite von Jehovas Zeugen un-
ter wwwwwwwwwwwwwww.jw.jw.jw.jw.jw.org..org..org..org..org.
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Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Dekanat Rhein.-Berg.-Kreis
Bereich Overath
Gottesdienstordnung vom 31. Januar bis
zum 15. Februar

Maria HilfMaria HilfMaria HilfMaria HilfMaria Hilf,,,,,     VVVVVilkilkilkilkilkerererererathathathathath
Samstag, 31. Januar:Samstag, 31. Januar:Samstag, 31. Januar:Samstag, 31. Januar:Samstag, 31. Januar: 17 Uhr -
SVM mit Blasiussegen u. Kerzen-
weihe. Mittwoch, 4. Februar:. Mittwoch, 4. Februar:. Mittwoch, 4. Februar:. Mittwoch, 4. Februar:. Mittwoch, 4. Februar:
12:45 Uhr - ökumenischer Schul-
gottesdienst 3. u. 4. Schuljahr.....
Samstag, 7. Februar:Samstag, 7. Februar:Samstag, 7. Februar:Samstag, 7. Februar:Samstag, 7. Februar: 17 Uhr -
SVM. Samstag, 14. Februar:Samstag, 14. Februar:Samstag, 14. Februar:Samstag, 14. Februar:Samstag, 14. Februar: 17
Uhr - SVM.
St. Barbara, SteinenbrückSt. Barbara, SteinenbrückSt. Barbara, SteinenbrückSt. Barbara, SteinenbrückSt. Barbara, Steinenbrück
Die Renovierungsarbeiten an derDie Renovierungsarbeiten an derDie Renovierungsarbeiten an derDie Renovierungsarbeiten an derDie Renovierungsarbeiten an der
Kirche St. Barbara haben sich auf-Kirche St. Barbara haben sich auf-Kirche St. Barbara haben sich auf-Kirche St. Barbara haben sich auf-Kirche St. Barbara haben sich auf-
grund des grund des grund des grund des grund des WWWWWetters verzögert.etters verzögert.etters verzögert.etters verzögert.etters verzögert. Die
Heiligen Messen finden weiterhin
in Untereschbach um 18 Uhr am
Sonntag und in Heiligenhaus um
19 Uhr am Dienstag statt.
St. Lucia, ImmekeppelSt. Lucia, ImmekeppelSt. Lucia, ImmekeppelSt. Lucia, ImmekeppelSt. Lucia, Immekeppel
Auch die Reinigungsarbeiten inAuch die Reinigungsarbeiten inAuch die Reinigungsarbeiten inAuch die Reinigungsarbeiten inAuch die Reinigungsarbeiten in
St. Lucia Immekeppel konntenSt. Lucia Immekeppel konntenSt. Lucia Immekeppel konntenSt. Lucia Immekeppel konntenSt. Lucia Immekeppel konnten
bisher noch nicht beginnen.bisher noch nicht beginnen.bisher noch nicht beginnen.bisher noch nicht beginnen.bisher noch nicht beginnen. Die
Heilige Messe um 11 Uhr am
Sonntag wird in Untereschbach
gefeiert, die Freitagmesse ent-
fällt. Leider muss daher auch der
Eine-Welt-Verkauf mit Kaffeeaus-
schank am 8. Februar ausfallen.
Die traditionelle Möhnemesse anMöhnemesse anMöhnemesse anMöhnemesse anMöhnemesse an
Weiberfastnacht, 12. FebruarWeiberfastnacht, 12. FebruarWeiberfastnacht, 12. FebruarWeiberfastnacht, 12. FebruarWeiberfastnacht, 12. Februar
wird um 10 Uhr im Jugendheimwird um 10 Uhr im Jugendheimwird um 10 Uhr im Jugendheimwird um 10 Uhr im Jugendheimwird um 10 Uhr im Jugendheim
ImmekeppelImmekeppelImmekeppelImmekeppelImmekeppel gefeiert, mit an-
schließendem Umtrunk im Ju-
gendheim.
St. Mariä Heimsuchung, Maria-St. Mariä Heimsuchung, Maria-St. Mariä Heimsuchung, Maria-St. Mariä Heimsuchung, Maria-St. Mariä Heimsuchung, Maria-
lindenlindenlindenlindenlinden
(Fe) St. Michael, (KaM) Malteser-
stift
Samstag, 31. Januar:Samstag, 31. Januar:Samstag, 31. Januar:Samstag, 31. Januar:Samstag, 31. Januar: 9 Uhr - Ma-
rienmesse. Sonntag, 1. Februar:. Sonntag, 1. Februar:. Sonntag, 1. Februar:. Sonntag, 1. Februar:. Sonntag, 1. Februar:
11 Uhr - Messe mit Blasiussegen
u. Kerzenweihe. Montag, 2. Feb-. Montag, 2. Feb-. Montag, 2. Feb-. Montag, 2. Feb-. Montag, 2. Feb-
ruar:ruar:ruar:ruar:ruar: 19 Uhr - (Fe) Messe. Mitt-. Mitt-. Mitt-. Mitt-. Mitt-
woch, 4. Februar:woch, 4. Februar:woch, 4. Februar:woch, 4. Februar:woch, 4. Februar: 16 Uhr - (KaM)
Messe, 18 Uhr - Rosenkranzge-
bet. Freitag, 6. Februar:. Freitag, 6. Februar:. Freitag, 6. Februar:. Freitag, 6. Februar:. Freitag, 6. Februar: 18 Uhr -
Gebet um Priester u. geistliche
Berufe. Samstag, 7. Februar:. Samstag, 7. Februar:. Samstag, 7. Februar:. Samstag, 7. Februar:. Samstag, 7. Februar: 9
Uhr - Marienmesse. Sonntag, 8.. Sonntag, 8.. Sonntag, 8.. Sonntag, 8.. Sonntag, 8.
Februar:Februar:Februar:Februar:Februar: 11 Uhr - Messe. Montag,. Montag,. Montag,. Montag,. Montag,

9. Februar:9. Februar:9. Februar:9. Februar:9. Februar: 19 Uhr - (Fe) Messe.....
Mittwoch, 11. Februar:Mittwoch, 11. Februar:Mittwoch, 11. Februar:Mittwoch, 11. Februar:Mittwoch, 11. Februar: 18 Uhr -
Rosenkranzgebet. Freitag, 13.. Freitag, 13.. Freitag, 13.. Freitag, 13.. Freitag, 13.
Februar:Februar:Februar:Februar:Februar: 18 Uhr - Gebet um Pries-
ter u. geistliche Berufe. Samstag,. Samstag,. Samstag,. Samstag,. Samstag,
14. Februar:14. Februar:14. Februar:14. Februar:14. Februar: 9 Uhr - Marienmes-
se. Sonntag, 15. Februar:. Sonntag, 15. Februar:. Sonntag, 15. Februar:. Sonntag, 15. Februar:. Sonntag, 15. Februar: 11 Uhr
- Messe.
St.St.St.St.St. Mariä Himmelfahrt, Mariä Himmelfahrt, Mariä Himmelfahrt, Mariä Himmelfahrt, Mariä Himmelfahrt, Unter Unter Unter Unter Unter-----
eschbacheschbacheschbacheschbacheschbach
Sonntag, 1. Februar:Sonntag, 1. Februar:Sonntag, 1. Februar:Sonntag, 1. Februar:Sonntag, 1. Februar: 11 Uhr - Fa-
milienmesse für die Familien der
Kommunionkinder Heiligenhaus,
Steinenbrück und Immekeppel mit
Blasiussegen u. Kerzenweihe zum
Thema „Beten“ (verlegt von Im-
mekeppel nach Untereschbach),
18 Uhr - Messe mit Blasiussegen
u. Kerzenweihe. Sonntag, 8. Feb-. Sonntag, 8. Feb-. Sonntag, 8. Feb-. Sonntag, 8. Feb-. Sonntag, 8. Feb-
ruar:ruar:ruar:ruar:ruar: 11 Uhr - Messe (Verlegung
von Immekeppel nach Unteresch-
bach), 18 Uhr - Messe. Sonntag,. Sonntag,. Sonntag,. Sonntag,. Sonntag,
15. Februar:15. Februar:15. Februar:15. Februar:15. Februar: 11 Uhr - Messe, 18
Uhr - Messe fällt aus.
St. Rochus, HeiligenhausSt. Rochus, HeiligenhausSt. Rochus, HeiligenhausSt. Rochus, HeiligenhausSt. Rochus, Heiligenhaus
Sonntag, 1. Februar:Sonntag, 1. Februar:Sonntag, 1. Februar:Sonntag, 1. Februar:Sonntag, 1. Februar: 9:30 Uhr -
Messe mit Blasiussegen u. Ker-
zenweihe, 17:30 Uhr - Rosen-
kranzgebet. Montag, 2. Februar:. Montag, 2. Februar:. Montag, 2. Februar:. Montag, 2. Februar:. Montag, 2. Februar:
17:30 Uhr - Rosenkranzgebet.....
Dienstag, 3. Februar:Dienstag, 3. Februar:Dienstag, 3. Februar:Dienstag, 3. Februar:Dienstag, 3. Februar: 17:30 Uhr -
Rosenkranzgebet,,,,, 18:15 Uhr - An-
betung, 19 Uhr - Messe. Mitt-. Mitt-. Mitt-. Mitt-. Mitt-
woch, 4. Februar:woch, 4. Februar:woch, 4. Februar:woch, 4. Februar:woch, 4. Februar: 17:30 Uhr - Ro-
senkranzgebet. Donnerstag, 5.. Donnerstag, 5.. Donnerstag, 5.. Donnerstag, 5.. Donnerstag, 5.
Februar:Februar:Februar:Februar:Februar: 17:30 Uhr - Rosenkranz-
gebet. Freitag, 6. Februar:. Freitag, 6. Februar:. Freitag, 6. Februar:. Freitag, 6. Februar:. Freitag, 6. Februar: 8 Uhr -
Messe, anschl. wird vor dem Ta-
bernakel der Barmherzigkeitsro-
senkranz gebetet, 17:30 Uhr -
Rosenkranzgebet. Sonntag, 8.. Sonntag, 8.. Sonntag, 8.. Sonntag, 8.. Sonntag, 8.
Februar:Februar:Februar:Februar:Februar: 9:30 Uhr - Familienmes-
se, 17:30 Uhr - Rosenkranzgebet.....
Montag, 9. Februar:Montag, 9. Februar:Montag, 9. Februar:Montag, 9. Februar:Montag, 9. Februar: 17:30 Uhr -
Rosenkranzgebet. Dienstag, 10.. Dienstag, 10.. Dienstag, 10.. Dienstag, 10.. Dienstag, 10.
Februar:Februar:Februar:Februar:Februar: 17:30 Uhr - Rosenkranz-
gebet,,,,, 18:15 Uhr - Rosenkranzge-
bet, 19 Uhr - Messe. Mittwoch,. Mittwoch,. Mittwoch,. Mittwoch,. Mittwoch,
11. Februar:11. Februar:11. Februar:11. Februar:11. Februar: 17:30 Uhr - Rosen-

kranzgebet. Donnerstag, 12. Fe-. Donnerstag, 12. Fe-. Donnerstag, 12. Fe-. Donnerstag, 12. Fe-. Donnerstag, 12. Fe-
bruar:bruar:bruar:bruar:bruar: 17:30 Uhr - Rosenkranzge-
bet. Freitag, 13. Februar:. Freitag, 13. Februar:. Freitag, 13. Februar:. Freitag, 13. Februar:. Freitag, 13. Februar: 8 Uhr -
Messe, anschl. wird vor dem Ta-
bernakel der Barmherzigkeitsro-
senkranz gebetet, 17:30 Uhr -
Rosenkranzgebet. Sonntag, 15.. Sonntag, 15.. Sonntag, 15.. Sonntag, 15.. Sonntag, 15.
Februar:Februar:Februar:Februar:Februar: 9:30 Uhr - Messe, 17:30
Uhr - Rosenkranzgebet.
St.St.St.St.St.     WWWWWalburga,alburga,alburga,alburga,alburga, Over Over Over Over Overathathathathath
Sonntag, 1. Februar:Sonntag, 1. Februar:Sonntag, 1. Februar:Sonntag, 1. Februar:Sonntag, 1. Februar: 9:30 Uhr -
Familienmesse für die Familien der
Kommunionkinder Overath, Vilke-
rath und Marialinden mit Blasi-
ussegen u. Kerzenweihe zum The-
ma „Beten“, unter Mitwirkung des
Hornensembles des Vereins der
Musiklehrer Overath. Mittwoch,. Mittwoch,. Mittwoch,. Mittwoch,. Mittwoch,

4. Februar:4. Februar:4. Februar:4. Februar:4. Februar: 8 Uhr - Messe. Don-. Don-. Don-. Don-. Don-
nerstag, 5. Februar:nerstag, 5. Februar:nerstag, 5. Februar:nerstag, 5. Februar:nerstag, 5. Februar: 9:30 Uhr -
Eucharistische Anbetung (bis
18:30 Uhr), 18 Uhr - Beichtgele-
genheit, 18.40 Uhr - Barmherzig-
keitsrosenkranz, anschl. sakra-
mentaler Segen, 19 Uhr - Messe.....
Sonntag, 8. Februar:Sonntag, 8. Februar:Sonntag, 8. Februar:Sonntag, 8. Februar:Sonntag, 8. Februar: 9:30 Uhr -
Messe. Mittwoch, 11. Februar:. Mittwoch, 11. Februar:. Mittwoch, 11. Februar:. Mittwoch, 11. Februar:. Mittwoch, 11. Februar: 8
Uhr - Messe. Donnerstag, 12. Fe-. Donnerstag, 12. Fe-. Donnerstag, 12. Fe-. Donnerstag, 12. Fe-. Donnerstag, 12. Fe-
bruar:bruar:bruar:bruar:bruar: 9:30 Uhr - Eucharistische
Anbetung (bis 18:30 Uhr -), 18 Uhr
- Beichtgelegenheit, 18.40 Uhr -
Barmherzigkeitsrosenkranz, an-
schl. sakramentaler Segen, 19 Uhr
- Messe. Sonntag, 15. Februar:. Sonntag, 15. Februar:. Sonntag, 15. Februar:. Sonntag, 15. Februar:. Sonntag, 15. Februar:
9:30 Uhr - Messe unter Mitwir-
kung des Nightfeverchores.
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Herrenfrühschoppen 2 der KG Vilkerather Narren
Am 11. Januar um 11:11 Uhr be-
gann der 2. Herrenfrühschoppen
der KG Vilkerather Narren im Saal
des Restaurants „Thai Elefant“.
Moderiert wurde die Sitzung
erstmalig von Fabio Büscher. Fa-
bio begrüßte das Publikum und
stellte sich kurz vor. Er war je-
doch den meisten im Saal be-
kannt als langjähriger und noch
amtierender Kommandant des
Tanz-Corps Blau-Weiß Vilkerath.
Unterstützt wurde er von seinem
Adjutanten Tim Schattergan.
Dann ging es auch direkt richtig
los. Den Programmstart machte
das in Vilkerath sehr beliebte
RednerRednerRednerRednerRedner-Duo -Duo -Duo -Duo -Duo Willi und ErnstWilli und ErnstWilli und ErnstWilli und ErnstWilli und Ernst. Wie
gewohnt im schrillen Outfit un-
terhielten sie die Herren mit ih-
ren Zwiegesprächen und Einla-
gen, die ihresgleichen suchen.
Mit ihrem Koblenzer Dialekt
nehmen sie sich gegenseitig kräf-
tig auf die Schippe. Die Herren
waren begeistert.
Im Programm ging es weiter mit
dem Einmarsch des TTTTTanz-Corpsanz-Corpsanz-Corpsanz-Corpsanz-Corps
Blau-WBlau-WBlau-WBlau-WBlau-Weiß eiß eiß eiß eiß VVVVVilkilkilkilkilkerererererathathathathath. Fabio Bü-
scher begrüßte als Moderator
seine Blau-Weißen und musste
dann in seiner Funktion als Kom-
mandant für sein Tanz-Corps die
Ansagen für seine Tänzer und
Tänzerinnen machen. Dies war
zunächst mal gewöhnungsbe-
dürftig für Fabio in seiner neuen
Doppelrolle. Er wurde ihr aber
gerecht und führte seine Blau-
Weißen wieder einmal sicher
durchs Programm. Mit tollen
akrobatischen Tänzen begeister-
ten sie wieder ihr Publikum. Die
beiden kleinsten blau-weißen
Tänzerinnen, die die „Großen“

immer bei Auftritten begleiten
dürfen, erhielten den diesjähri-
gen Kinderorden der KG Vilke-
rather Narren verliehen.
Nach dem Ausmarsch begrüßte
Fabio einen Redner. LieselotteLieselotteLieselotteLieselotteLieselotte
LotterlappenLotterlappenLotterlappenLotterlappenLotterlappen (Joachim Jung) be-
trat die Bühne. Mit der in seiner
ganz eigenen Art vorgetragenen
Rede wurden die Lachmuskeln al-
ler Anwesenden kräftig strapa-
ziert. Durch seine spontane Art
versteht er es, Besucher des Pu-
blikums sowie auch Kellner und
Kellnerinnen direkt anzuspre-
chen und auf die Schippe zu neh-
men. Beim Ausmarsch erhob sich
das Publikum von ihren Plätzen
und spendeten dem Künstler für
seinen Beitrag begeistert Beifall.
Weiter im Programm ging es mit
Musik. Die fünfköpfige Musik-
band VVVVVeedel vor 12eedel vor 12eedel vor 12eedel vor 12eedel vor 12 mit dem un-
verkennbaren Kölsch-Rock Sound
zum Abfeiern! Vom Rock’n’Roll
der 60er über Brings, die Höhner,
Querbeat und Kasalla heizten sie
die Herren nochmal richtig ein.
Ein Highlight war das altbekann-
te Lied „Kölsche Jung“ von Willy
Millowitsch, das mit einer melo-
disch flotteren Musik hinterlegt
wurde und vom weiblichen Band-
mitglied mit einer tollen Stimme
vorgetragen wurde. Die Stim-
mung war auf dem Höhepunkt.
Anschließend musste Fabio Bü-
scher beruhigend auf das Publi-
kum einwirken, denn ein Redner
stand draußen bereit. StefanStefanStefanStefanStefan
BauerBauerBauerBauerBauer, der Kabarett und Comedy
perfekt beherrscht. Er nimmt un-
ter anderem die Ehe als solche
aufs Korn, wo er zum Beispiel
Einblicke in die Paartherapie

gibt oder „Probleme im Allge-
meinen“ anspricht. Das ganze hat
er in einer humorvollen und un-
terhaltsamen Rede gebündelt.
Den Herren hat es gefallen.
Nach einer kurzen Pause ging es
weiter im Programm mit Musik.
Die Ketz BoysKetz BoysKetz BoysKetz BoysKetz Boys sorgten für musi-
kalische Unterhaltung. Ein Schuss
Rock’n’Roll, eine ordentliche Por-
tion kölsche Hymnen und eine gro-
ße Menge Party mit Herz. Mit die-
sem musikalischen Rezept konn-
te die sechsköpfige Bänd auch die
Herren in ihren Bann ziehen.
Nun kündigte Moderator Fabio
Büscher ein tänzerisches High-
light an. Das VFL-Ballett aus En-
gelskirchen, das mit seinen ge-
konnten CanCan-Tänzen bei den
Vilkerather Herren immer wieder
Beifallsstürme auslöste. Die Tän-
ze vermittelten Pariser Flair, wie
man es aus dem Pariser Moulin
Rouge kennt. Trainiert wird die
Gruppe seit ihrer Gründung von
Petra Klee.
Nun stand das Prinzenpaar aus
Engelskirchen samt Gefolge vor
der Tür. Prinz Marin I. (Balogovic)
und Prinzessin Jolina (Huhle) wur-
den beim Einmarsch gefeiert. Fa-
bio Büscher begrüßte das Prin-
zenpaar nebst Gefolge und er-
teilte das Wort dem Prinzenfüh-
rer Marian Lüdenbach, der das
Prinzenpaar vorstellte. Anschlie-
ßend wurde das Mottolied vom
Prinzenpaar vorgetragen. Es lau-
tet „Et Levve ist zo koot für ir-
gendwann“. Sodann wurden Fa-
bio Büscher, Ina Boxberg, Peter
Hellenbach und Tim Schattergan
der Prinzenorden verliehen. Die
Ordensverleihung der Orden der
KG Vilkerather Narren an Prinz

Marin I. sowie den Prinzenführer
Marian Lüdenbach übernahm Ina
Boxberg, die Ordensverleihung
an die Prinzessin übernahm Fa-
bio Büscher.
Anschließend folgte der Aus-
marsch.
Zum Schluss gibt es Vilkerath
traditionell Musik, bei der An-
fassen und Schunkeln mit dem
Tischnachbarn oder der Tisch-
nachbarin ausdrücklich er-
wünscht ist. Fabio Büscher bittet
um den Einmarsch von SchmitzSchmitzSchmitzSchmitzSchmitz
Marie.Marie.Marie.Marie.Marie.
Schmitz Marie ist kölsche Musik
pur! Die sechs Jungs aus der Vor-
eifel rocken seit 2015 die Büh-
nen der Region mit handgemach-
ter, mundgeblasener rheinischer
Musik. Bläck Fööss, BAP, Brings,
LSE und Paveier oder auch Ka-
salla und Cat Ballou bilden das
Song-Portfolio von Schmitz Ma-
rie. Dieses Konzept funktionier-
te auch in Vilkerath ganz hervor-
ragend.
Vor dem Ausmarsch verabschie-
dete sich Fabio Büscher vom Pu-
blikum und wünschte allen einen
guten Heimweg.
Zuvor ergriff der 1. Vorsitzende
der KG Vilkerather Narren Frank
Siep das Wort. Er danke Fabio
Büscher und seinem Adjutanten
Tim Schattergan, die das beide
bei ihrer Premiere hervorragend
gemacht haben. Das Publikum
war offenbar auch der Meinung
und spendeten langanhaltendem
Beifall, bevor wieder ein schöner
Tag zu Ende ging.
KG Vilkerather Narren
von 1946 e. V.

Hörgeräteakustik Marcus Brungs 
Inh. Marcus Brungs | Hauptstraße 19 
51766 Engelskirchen-Ründeroth
Telefon 0 22 63 - 969 71 33

Keine Lust mehr auf Batteriewechsel?

Erleben Sie die neue Generation

Akku-Hörsysteme! cus Brungs
auptstraße 19
ünderoth
969 71 33

Die neuen Akku-Hörsysteme bieten eine ganze Reihe an 
Vorteilen. Sie liefern Ihnen mit einer Ladung bis zu 51 Stunden 

ein neues, ausgezeichnetes Hörerlebnis und sie sind leicht 
zu handhaben. Übertragen Sie den Ton von Fernseher oder 

Telefon direkt auf Ihre Akku-Hörgeräte - ganz einfach und be-
quem! Die smarten und bequemen Akku-Hörgeräte können 

Sie jetzt bei uns kennenlernen. 

Die n
Vorteile

ein ne
zu han

Telefon
quem! 

Jetzt kostenlos 

bei uns testen!
Marcus Brungs & Björn Hagemann
 freuen sich auf Sie!
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Waldgruppe Naturdetektive
am Lüderich
Plätze frei für Kinder ab 6

Monatstreffen der Bürgerwerkstatt Umwelt
und Klimaschutz Overath
Die Bürgerwerkstatt Umwelt und
Klimaschutz lädt auch 2026
wieder regelmäßig zu ihren Mo-
natstreffen in den Besprechungs-
raum der Stadtverwaltung am
Burgholzweg 6 ein. Engagierte
Bürgerinnen und Bürger sowie
Ratsmitglieder arbeiten dort ge-

meinsam an lokalen Projekten
rund um Klimaschutz, Nachhal-
tigkeit und Umweltentwicklung.
Neben den offenen Plenumsrun-
den finden themenbezogene
Kleingruppen statt, in denen kon-
krete Vorhaben wie etwa Maß-
nahmen zur Wärmewende oder zur

Förderung der Biodiversität vor-
angetrieben werden. Interessier-
te sind jederzeit willkommen,
sich einzubringen und aktiv an
Veränderungen in der Stadt mit-
zuwirken.
TTTTTermine 2026:ermine 2026:ermine 2026:ermine 2026:ermine 2026:
20. Januar

24. Februar
17. März
21. April
19. Mai
16. Juni
Kontakt für Rückfragen und wei-
tere Informationen:
uli.seeck@t-online.deuli.seeck@t-online.deuli.seeck@t-online.deuli.seeck@t-online.deuli.seeck@t-online.de

Die Naturdetektive - 10 bis 12
Kinder ab 6 Jahren - erkunden
einmal im Monat dienstagnach-
mittags querfeldein den Lüderich
ab Overath-Steinenbrück.
Naturpädagogin Ulrike Sandmann
vom Verein Wildes Lernen e. V.
begleitet die Kinder: „Wir toben,
klettern und spielen im Wald und
entdecken dabei die Natur. Auch
Mineralien suchen, Schnitzen,
Fährten und Baue entdecken, Tie- LüderichdetektiveLüderichdetektiveLüderichdetektiveLüderichdetektiveLüderichdetektive

re in Bächen und Siefen erfor-
schen, Pilze, Bodenlebewesen,
Kröten und Frösche und vieles
mehr stehen auf dem Programm.“
Info: u.sandmann@gmx.net,
02204-71223

Termine:
24. Februar - 17. März - 14. April -
19. Mai - 16. Juni - 14. Juli
Anmeldung:
vhsor.de > ‚Naturdetektive‘

Madämchers Dämmerschoppen
der KG Vilkerather Narren
Am 10. Januar um 15:11 Uhr startete
die Damensitzung, bekannt unter
„Madämchers Dämmerschoppen“.
Im ausverkauften Saal des Res-
taurants Thai Elefant wurde die Sit-
zung eröffnet mit dem Einzug des
Damen-Elferats unter Leitung der
Sitzungspräsidentin Ina Boxberg.
Ina begrüßte die Damen, die ja
traditionell schon von Anfang an
„on fire“ sind.
Zu Beginn des Programms zog das
TTTTTanzcorps Blau anzcorps Blau anzcorps Blau anzcorps Blau anzcorps Blau WWWWWeiß eiß eiß eiß eiß VVVVVilkilkilkilkilkerererererathathathathath un-
ter dem Jubel der „Madämmchen“
ein. Mit ihren gekonnt vorgetra-
genen Tänzen begeisterten sie
wieder das Publikum.
Dann konnte Ina einen „alten Be-
kannten“ ankündigen. Sänger
Christian BischkeChristian BischkeChristian BischkeChristian BischkeChristian Bischke, der es wieder
einmal verstand, die Mädels mit
seiner ansteckenden Art von Le-
bensfreude auf eine musikalische
Reise mitzunehmen. Mit seinen
unzähligen Stimmungsliedern aus
Karneval und Schlager brachte er
den Saal zu kochen. Im Repertoire
durfte nätürlich auch sein bekann-

tester Schlager „Norderney“ nicht
fehlen. Nach einer geforderten Zu-
gabe bedankte sich Ina Boxberg
und verlieh ihm den traditionellen
Blutwurstorden.
Für weitere musikalische Unter-
haltung sorgen die Kelz BoysKelz BoysKelz BoysKelz BoysKelz Boys. Ein
Schuss Rock’n’Roll, eine ordent-
liche Portion kölsche Hymnen und
eine große Menge Party mit Herz.
Mit diesem musikalischen Rezept
konnte die sechsköpfige Bänd
auch die „Madämmchen“ in ih-
ren Bann ziehen.
Anschließend war es für Modera-
torin Ina Boxberg eine große Freu-
de, eine Rednerin anzukündigen,
die nicht unbekannt ist in Vilke-
rath. Ingrid KühneIngrid KühneIngrid KühneIngrid KühneIngrid Kühne marschierte ein.
Wie immer hatte sie auch dieses
Mal wieder eine tolle Rede im
Gepäck. Ihre trockene Art, mit der
sie die Erlebnisse in ihrer Familie
schildert, sucht ihresgleichen.
Hier bekommen ihr Ehemann so-
wie ihr Sohn auch ihr Fett weg,
sie nimmt sich aber auch gerne
selbst auf die Schippe.

Nach einer kurzen Programmpau-
se traten ebenfalls alte Bekannte
auf. Die DrummerholicsDrummerholicsDrummerholicsDrummerholicsDrummerholics..... Mit ihrer
sensationellen Trommelshow, un-
terlegt mit fantastischen Lichtef-
fekten, überzeugten sie auch die-
ses Mal die Zuschauer. Erweitert
wurde ihr Programm durch eine
Tanzeinlage auf den Ohrwurm
„Cotton Eye Joe“.
Währenddessen bereitete sich das
Jugenddreigestirn aus OverathJugenddreigestirn aus OverathJugenddreigestirn aus OverathJugenddreigestirn aus OverathJugenddreigestirn aus Overath
nebst Gefolge auf den Einmarsch
vor. Der komplette Saal erhob sich
zur Begrüßung des Dreigestirns von
ihren Plätzen. Prinz Bastian I. (Ha-
bers, 14), Bauer Tom (Habers, 12)
und Jungfrau Moni (alias Moritz
Wester,14) bilden das bislang
jüngste Dreigestirn der Stadt Ove-
rath. Die Prinzenführer sind Fin
Spielvogel sowie die erst 14-jähri-
ge Lene Willems. Nach der Vor-
stellung des Dreigestirns richtete
der Prinz seine Worte an das Publi-
kum. Für ihr jugendliches Alter trat
das Dreigestirn sehr souverän auf.
Ein toller Auftritt. Overath kann

stolz sein auf sein Dreigestirn.
Sitzungspräsidentin Ina Boxberg
bedankte sich beim Dreigestirn
und Gefolge. Sodann wurde
jeweils der Sessionsorden der KG
Vilkerather Narren dem Dreige-
stirn sowie den Prinzenführern
verliehen. Ina Boxberg erhielt den
Prinzenorden verliehen.
Nach dem Ausmarsch des Dreige-
stirns ging es musikalisch weiter.
Die Bänd Kommando 3Kommando 3Kommando 3Kommando 3Kommando 3 bediente
sich bei den großen Hits im Kölner
Fastelovend und fügte die besten
Lieder zusammen zu einem mit-
reißenden Programm.
Dies war auch das Ende des vom
Literaten Peter Hellenbach zusam-
mengestellten Programms. Mit ei-
nem Dank an alle Mitwirkenden,
die zu diesem schönen Event bei-
getragen haben, verabschiedete
sich Ina Boxberg vom Publikum und
zog mit ihrem Elferat unter gro-
ßem Applaus von der Bühne. Ein
schöner Nachmittag in Vilkerath
endete damit (noch lange nicht).
KG Vilkerather Narren von 1946 e. V.
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29. Januar 2026,29. Januar 2026,29. Januar 2026,29. Januar 2026,29. Januar 2026, 18.30 Uhr
BGV Overath eV - Vortrag: „Ed-
mund Schiefeling - ein christli-
cher Demokrat“: Zeitungen in
Overath kamen vor 100 Jahren
nicht aus Köln, sondern aus En-
gelskirchen. Der Vortrag erinnert
an den Verleger und Chefredak-
teur der „Bergischen Wacht“ Ed-
mund Schiefeling.
Eintritt frei, Referent Peter Ru-
land, Pfarrsaal St Walburga Ove-
rath, Kolpingplatz 1, Anmeldung
Dr. Hartwig Soicke, 02206 868 910
oder hi.soicke@freenet.de
30. Februar 2026,30. Februar 2026,30. Februar 2026,30. Februar 2026,30. Februar 2026, 14.00 Uhr
Pupentheater Manfred Barber, Ti-
ckets erhalten Sie vor Ort ab
14.00 Uhr im Bürgerhaus
01. Februar 2026,01. Februar 2026,01. Februar 2026,01. Februar 2026,01. Februar 2026, 15.00 Uhr
Kaffee, Kuchen, KarnevalKaffee, Kuchen, KarnevalKaffee, Kuchen, KarnevalKaffee, Kuchen, KarnevalKaffee, Kuchen, Karneval Sitzung
für Senioren im Pfarrsaal
Heiligenhaus,Veranstalter: Abtei-
lung Dorfleben des Bürger- und
Trägervereins Pfarrsaal Heiligen-
haus e.V.
03. Februar 2026,03. Februar 2026,03. Februar 2026,03. Februar 2026,03. Februar 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Lüdenbach,
Klef 99 in Overath
04. Februar 2026,04. Februar 2026,04. Februar 2026,04. Februar 2026,04. Februar 2026, 16.00 Uhr
Ein Bilderbuchkino für Kinder ab
4 Jahren. Sylvia Knewel liest aus
dem Buch: Karneval im Zoo von
Sophie Schoenwald und Günther
Jakobs. Veranstaltungsort ist die
Stadtbibliothek
05. Februar 2026,05. Februar 2026,05. Februar 2026,05. Februar 2026,05. Februar 2026, 16.00 Uhr
Das Rote Kreuz ruft zur Blutspen-
de auf! Wo? Blitz-Reisen GmbH,
Diepenbroich 51, von 16.00 -
19.30 Uhr
06. Februar 2026,06. Februar 2026,06. Februar 2026,06. Februar 2026,06. Februar 2026, 18.30 Uhr
Bürger- und Trägerverein Pfarr-
saal Heiligenhaus e.V. lädt zur
Kostümsitzung im Pfarrsaal Hei-
ligenhaus, St. Rochus Platz 3,
51491 Overath ein
07. Februar 2026,07. Februar 2026,07. Februar 2026,07. Februar 2026,07. Februar 2026, 19.00 Uhr
KG Neichen-Nallingen lädt ein zur
Dreigestirn Party 2026 im Jugend-
heim Immekeppel; Einlass ab
18:30 Uhr, Beginn 19:00 Uhr mit

WIR 
BILDEN 

AUS!

F Ü R E I N A N D E R  &  M I T E I N A N D E R     0 2 2 0 6  -  9 0 8 0 0

Ambulante Pflege & Tagespflege 
 Senioren Wohngemeinschaften

dabei: Knallblech Karten im Vor-
verkauf erhältlich
07. Februar 2026,07. Februar 2026,07. Februar 2026,07. Februar 2026,07. Februar 2026, 18.30 Uhr
Bürger- und Trägerverein Pfarrsaal
Heiligenhaus e.V. lädt zur Kos-
tümsitzung im Pfarrsaal Heiligen-
haus, St. Rochus Platz 3, 51491
Overath ein
08. Februar 2026,08. Februar 2026,08. Februar 2026,08. Februar 2026,08. Februar 2026, 09.00 Uhr
Das Rote Kreuz ruft zur Blutspen-
de auf! Wo? Walburga-Haus, Kol-
pingplatz 3, von 09.00 - 13.00 Uhr
08. Feburar 2026,08. Feburar 2026,08. Feburar 2026,08. Feburar 2026,08. Feburar 2026, 10.30 Uhr
NAO - 2. Aktionstag Nistkästen
für Gut Eichtal. Hierzu benötigen
wir die Hilfe möglichst vieler Ove-
ratherinnen und Overather. Lei-
tern, Arbeitshandschuhe und
Kombizangen bitte mitbringen.
Treffpunkt: Waldpavillon, Gut Eich-
tal, Parkmöglichkeiten Schulzen-
trum Cyriax
08. Februar 2026,08. Februar 2026,08. Februar 2026,08. Februar 2026,08. Februar 2026, 14.00 Uhr
Kinderkarneval der KG Lustige
Brüder Steinenbrück 1923 e.V.
mit dem Sülztaldreigestirn in
der Glück-Auf-Halle Unteresch-
bach. Einlass 13.00 Uhr, Beginn
14.00 Uhr
10. Februar 2026,10. Februar 2026,10. Februar 2026,10. Februar 2026,10. Februar 2026, 18.00 Uhr
ZWAR offenes Netzwerk für alle
ab 55 Jahren. Unsere Basistreffen
finden einmal im Monat, jeweils
am 2. Dienstag, in der Glocken-
gießerstraße 32, 51491 Overath
statt. Interessierte Menschen
sind herzlich willkommen. Kon-
takt: Info@zwar-overath.de
12. Februar 2026,12. Februar 2026,12. Februar 2026,12. Februar 2026,12. Februar 2026, 14.00 Uhr
Schlüsselübergabe am Bahnhofs-
platz mit allen Overather Tollitä-
ten - Eintritt frei! Keine Karten
erforderlich!
12. Februar 2026,12. Februar 2026,12. Februar 2026,12. Februar 2026,12. Februar 2026, 15.00 Uhr
Cafe Auszeit feiert Weiberfast-
nacht und lädt ein zu einem kar-
nevalistischen Nachmittag im
Walburga Haus. Als besondere
Gäste erwarten wir das Ove-
rather Dreigestirn mit seinem
Schmölzchen
12. Februar 2026,12. Februar 2026,12. Februar 2026,12. Februar 2026,12. Februar 2026, 18.00 Uhr
Weiberfastnachtsparty im Festzelt
auf dem Bahnhofsplatz - u. a. mit

„Chanterella“. Kartenvorverkauf
unter www.spass-am-karneval.de
12. Februar 2026,12. Februar 2026,12. Februar 2026,12. Februar 2026,12. Februar 2026, 18.11 Uhr
Himmlich Jeck der Heiligenhau-
ser Karnevalsfreunde, Pfarrsaal
Heiligenhaus, Einlass/Beginn
18:00 Uhr, Einlass ab 18 Jahren.
13. Februar 2026,13. Februar 2026,13. Februar 2026,13. Februar 2026,13. Februar 2026, 17.11 Uhr
Alaaf-Party - der junge Knaller!
im Festzelt auf dem Bahnhofsplatz
- Kartenvorverkauf unter
www.spass-am-karneval.de
14. Februar 2026,14. Februar 2026,14. Februar 2026,14. Februar 2026,14. Februar 2026, 11.00 Uhr
Traditionelles Erbsensuppenessen
des Tanzcorps Blau-Weiß Vilke-
rath.. Die Veranstaltung bietet die
perfekte Gelegenheit, Karneval
gemeinsam zu feiern, den Verein
zu unterstützen und ein paar fröh-
liche Stunden miteinander zu ver-
bringen. Veranstaltungsort::::: Auto-
haus Vogel & Werner
14. Februar 2026,14. Februar 2026,14. Februar 2026,14. Februar 2026,14. Februar 2026, 18.00 Uhr
Karnevalsparty im Festzelt auf
dem Bahnhofsplatz - u. a. mit Live-
Musik von „Pimock“ und „Ze-
samm“ - Kartenvorverkauf unter
www.spass-am-karneval.de
15. Februar 2026,15. Februar 2026,15. Februar 2026,15. Februar 2026,15. Februar 2026, 12.11 Uhr
Karnevalszug & After Zug Party,
Zug Beginn 12:11 Uhr, anschlie-
ßend Party im Pfarrsaal Heiligen-
haus, Eintritt Frei
15. Feburar 202615. Feburar 202615. Feburar 202615. Feburar 202615. Feburar 2026
After-Zoch-Party für die ganze Fa-
milie - Kartenvorverkauf unter
www.spass-am-karneval.de
16. Februar 2026,16. Februar 2026,16. Februar 2026,16. Februar 2026,16. Februar 2026, 14.30 Uhr
Rosenmontagszug durch Unter-
eschbach und Steinenbrück. Zug-
weg: Aufstellung Sportplatzstr.
und zum Sülzufer, Olper Str. bis
Ecke Römerstraße, drehen dann
zurück nach Untereschbach, Auf-
lösung an der Polizeiwache Rös-
rath/Overath
16. Februar 2026,16. Februar 2026,16. Februar 2026,16. Februar 2026,16. Februar 2026, 17.00 Uhr
Traditioneller Prinzenball der KG
Lustigen Brüder nach dem Rosen-
montagszug mit Zugprämierung
in der Glück - Auf - Halle Unter-
eschbach. Der Eintritt ist frei.
17. Februar 2026,17. Februar 2026,17. Februar 2026,17. Februar 2026,17. Februar 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Krewelshof,
Krewelshof 1 in Lohmar
19. Februar 2026,19. Februar 2026,19. Februar 2026,19. Februar 2026,19. Februar 2026, 10.00 Uhr
Senioren-Union Overath 161. Ex-
kursionnnnn in unsere Kreisstadt
Bergisch Gladbach. Hier hat sich
in den letzten Jahren sehr viel
ereignet. Wir die Senioren-Union
Overath möchten uns einiges
hiervon ansehen und werden uns
von einem zuständigen Mitarbei-
ter der Stadt Bergisch Gladbach
führen lassen. Wir fahren an die-

sem Tag um 10:00 Uhr ab Overath
Bahnhof mit einem Linienbus über
Bensberg nach Bergisch Glad-
bach. Der Teilnehmerbeitrag be-
trägt, inklusive Führung und Fahrt-
kosten 12,- € Dieser ist bei Fahrt-
antritt zu entrichten. Wir werden
mit einer Gruppenkarte fahren.
Eine Anmeldung ist erforderlich
bis zum 10. Februar bei: Hans
Gerd Wunderlich Tel.: 02206 4973,
oder Mobil: 0172 7020326
E-Mail: hansgerd.Wunderlich@t-
online.de
19. Februar 2026,19. Februar 2026,19. Februar 2026,19. Februar 2026,19. Februar 2026, 19.00 Uhr
BGV Overath eV - Vortrag: „Köl-
ner Bürger und die Preußen - Die
Vollendung des Kölner Doms“: der
Vortrag schildert die Ereignisse
der Domvollendung zwischen 1842
und 1880 und die Feierlichkeiten
zur Domvollendung 1880.
Eintritt 15:00 € / Person, Dombau-
meisterin Prof. Dr. B. Schock-Wer-
ner, Präsidentin des Zentral-Dom-
bau-Verein zu Köln, Kulturbahn-
hof Overath, Anmeldung Carl D.
Hast, 02206 4963 oder
carl.d.hast@t-online.de
24. Februar 2026,24. Februar 2026,24. Februar 2026,24. Februar 2026,24. Februar 2026, 16.00 Uhr
Treffen der Bürgerwerkstatt Um-
welt und Klimaschutz im Bespre-
chungsraum (2. OG) der Stadt-
verwaltung Overath, Burgholz-
weg 6. Eine Gruppe von Bür-
gern und Ratsmitgliedern en-
gagiert sich zu den angespro-
chenen Themen vor Ort und ar-
beitet auf vielfältige Weisen. Wir
laden alle Interessierten ein,
an unseren Treffen teilzuneh-
men und sich mit uns aktiv für
Veränderungen einzubringen.
Zusätzlich zu den Plenen gibt
es themenbezogene Kleingrup-
pentreffen zu konkreten Projek-
ten (z.B. Biodiversität, Wärme-
wende).
Kontakt: uli.seeck@t-online.de
24. Februar 2026,24. Februar 2026,24. Februar 2026,24. Februar 2026,24. Februar 2026, 14.30 Uhr
Die Arbeitsgruppe „Spaß im Al-
ter“ des Heimat- und Bürgerver-
eins Overath e.V. lädt alle inter-
essierten Senioren von 14.30 -
17.30 Uhr zum regelmäßigen Spie-
lenachmittag im Kulturbahnhof
Overath ein. Der Eintritt ist kos-
tenlos!
26. Februar 2026,26. Februar 2026,26. Februar 2026,26. Februar 2026,26. Februar 2026, 16.00 Uhr
Café Auszeit im Walburga Haus.
Was tun die Lebensmittelretter?
Frau Bresch kommt zu uns und
stellt die Initiative Lebensmittel-
retter vor, die auch in Overath
aktiv ist
27. Februar 202627. Februar 202627. Februar 202627. Februar 202627. Februar 2026
Figurentheather La Sotria - Der
Grüffelo im Kulturbahnhof
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Clever Energie sparen
Praxistaugliche Tipps für den Haushalt - von Stecker ziehen bis Gerätetausch
Die Energiepreise sind in den ver-
gangenen Jahren spürbar gestie-
gen und belasten neben weiteren
Preissteigerungen die Budgets
vieler Haushalte.
Dabei gelingt Energie sparen nicht
allein durch technische Neuerun-
gen, sondern vor allem durch neue
kluge Gewohnheiten. „Viele ver-
meintlich einfache Alltagsgeräte
verursachen deutlich höhere
Stromkosten als gedacht - mit
bewussten Maßnahmen und ein-
fachen Verhaltensänderungen
lässt sich hier viel bewegen „,
sagt Sven Friese, Verbraucherbe-
rater bei der Verbraucherzentrale
NRW in Bergisch Gladbach. Dabei
geht es nicht nur um den Aus-
tausch alter Großgeräte, sondern
vor allem um kleine Maßnahmen
im Alltag: Von der richtigen Ein-
stellung beim Kühlschrank über
den konsequenten Verzicht auf
Stand-by bis hin zur gezielten Be-
leuchtung. Wie man typische
Stromfresser identifiziert und
nachhaltig Kosten spart, hat die
Verbraucherzentrale NRW in
sechs Tipps zusammengestellt.
Standby vermeiden und GeräteStandby vermeiden und GeräteStandby vermeiden und GeräteStandby vermeiden und GeräteStandby vermeiden und Geräte
konsequent abschaltenkonsequent abschaltenkonsequent abschaltenkonsequent abschaltenkonsequent abschalten
Geräte, die nur im Standby laufen
oder deren Netzteile weiterhin
Strom ziehen, verbrauchen auch
im Ruhezustand Energie. „Aus“
bedeutet nicht gleich „Aus“- vie-
le Geräte verbrauchen weiter
Strom, obwohl sie nicht aktiv ge-
nutzt werden. Setzt man abschalt-
bare Steckdosenleisten ein oder
zieht die Stecker von Ladegerä-
ten, wenn diese nicht gebraucht
werden, lässt sich einfach Ener-
gie sparen. Gerade bei Geräten
wie TV, Spielekonsole oder Rou-
ter kann das Einsparpotenzial
spürbar sein. Damit senkt man
nicht nur die Stromrechnung, son-

dern gewinnt auch Kontrolle über
den eigenen Verbrauch.
Großgeräte prüfen und effizientGroßgeräte prüfen und effizientGroßgeräte prüfen und effizientGroßgeräte prüfen und effizientGroßgeräte prüfen und effizient
einsetzeneinsetzeneinsetzeneinsetzeneinsetzen
Kühlschrank, Gefriertruhe, Wasch-
maschine oder Trockner zählen zu
den größten Verbrauchern im
Haushalt - vor allem wenn sie
bereits älter sind.
Bei Geräten mit etwa zehn bis
fünfzehn Jahren Nutzungsdauer
lohnt ein prüfender Blick, ob sich
ein Neukauf lohnt. Beim Betrieb
von Kühlgeräten gilt: Temperatur
richtig einstellen (z. B. Kühl-
schrank sieben Grad), Türen nicht
unnötig offen lassen und regel-
mäßig abtauen bei Eisbildung. Mit
diesen Maßnahmen lässt sich der
Energieverbrauch deutlich sen-
ken.
KKKKKochen,ochen,ochen,ochen,ochen, Spülen und  Spülen und  Spülen und  Spülen und  Spülen und Wäsche:Wäsche:Wäsche:Wäsche:Wäsche: Ge- Ge- Ge- Ge- Ge-
wohnheiten checkenwohnheiten checkenwohnheiten checkenwohnheiten checkenwohnheiten checken
Alltagshandlungen wie Kochen,
Spülen oder Wäschewaschen bie-
ten viele Einsparmöglichkeiten.
So lassen sich typische Gewohn-
heiten überprüfen und bei Bedarf
ändern. Beispielsweise beim Ko-
chen den Deckel auf den Topf zu
setzen, nur so viel Wasser zu er-
hitzen wie nötig und im Backofen
Umluft statt Ober-/Unterhitze zu
nutzen. Bei Spülmaschine oder
Waschmaschine lohnt sich das
Eco-Programm und volle Bela-
dung. Für die Wäsche gilt: niedri-
ge Temperatur wählen (z. B. 30
Grad statt 60 Grad Celsius) und
wenn möglich Lufttrocknung statt
Trockner.
Beleuchtung und Unterhaltungs-Beleuchtung und Unterhaltungs-Beleuchtung und Unterhaltungs-Beleuchtung und Unterhaltungs-Beleuchtung und Unterhaltungs-
elektronik gezielt einsetzenelektronik gezielt einsetzenelektronik gezielt einsetzenelektronik gezielt einsetzenelektronik gezielt einsetzen
Beleuchtung, TV, Computer und
Spielekonsolen machen mit bis zu
einem Drittel einen beträchtlichen
Anteil am Stromverbrauch eines
größeren Haushalts aus. Alte
Glüh- oder Halogenlampen sollte

man konsequent durch LED-
Leuchten ersetzen, da sie bis zu
90 Prozent weniger Strom verbrau-
chen.
Bei Unterhaltungselektronik gilt:
nicht nur auf die Energieeffizienz-
Klasse schauen, sondern auch auf
Nutzungsdauer und Bildschirm-
größe. Eine intelligentere Nutzung
reduziert den Verbrauch ohne
großen Komfortverlust.
Arbeits- und HeimarbeitsplatzArbeits- und HeimarbeitsplatzArbeits- und HeimarbeitsplatzArbeits- und HeimarbeitsplatzArbeits- und Heimarbeitsplatz
optimierenoptimierenoptimierenoptimierenoptimieren
Auch im Homeoffice gibt es viele
„leise“ Stromverbraucher: Desk-
top-Computer, Bildschirme, Lade-
geräte oder Router. Empfehlens-
wert ist es, statt eines Desktop-
PC einen Laptop zu nutzen, Ener-
giespar- oder Ruhezustand zu ak-
tivieren und Ladegeräte aus der
Steckdose zu ziehen, wenn sie
nicht verwendet werden. Auch hier
hilft eine schaltbare Steckdosen-
leiste beim Strom sparen.
Verbrauch bewusst machen undVerbrauch bewusst machen undVerbrauch bewusst machen undVerbrauch bewusst machen undVerbrauch bewusst machen und
regelmäßig prüfenregelmäßig prüfenregelmäßig prüfenregelmäßig prüfenregelmäßig prüfen
Wer weiß, wie viel Strom welche
Geräte tatsächlich verbrauchen,
kann gezielter sparen: Ein Strom-
messgerät hilft hier weiter. So
kann man den Verbrauch einzel-
ner Geräte ermitteln und sich be-
wusst Ziele setzen. Dabei helfen
folgende Fragen: Wie alt ist das
Gerät? Brauche ich die Leistung
oder Größe noch? Könnte eine

neue Variante weniger verbrau-
chen? Durch Kontrolle und be-
wusste Entscheidungen lassen
sich so Geräte ausschalten, opti-
mieren oder sinnvoll austauschen.
Strommessgeräte können in al-
len Beratungsstellen der Verbrau-
cherzentrale NRW kostenlos aus-
geliehen werden. Verbraucher-
zentrale NRW e.V.
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04. März 2026,04. März 2026,04. März 2026,04. März 2026,04. März 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Thai Elefan-
ten, Kölner Str. 66 in Overath
05. März 2026,05. März 2026,05. März 2026,05. März 2026,05. März 2026, 16.00 Uhr
Café Auszeit im Walburga Haus.
Doro Hagemann: wie geht es wei-
ter in Kyegegwa? Doro Hage-
mann hat im März 2025 über die
ersten Schritte zur Unterstützung
der Menschen in Kyegegwa (Ugan-
da) berichtet. Seitdem hat der
Verein um Doros Familie mit star-
kem Engagement und Dank Spen-
den viel bewegt. Doro wird
darüber berichten
07. März 2026,07. März 2026,07. März 2026,07. März 2026,07. März 2026, 15.00 Uhr
BGV Overath eV - Hauptversamm-
lung: „Bergischer Nachmittag und
Mitgliederversammlung“,
mit Lichtbildervortrag „Overath in
alten Ansichten“ Reiner Janßen,
Eintritt 12 € / Person, Bürgerhaus
Overath Hauptstraße 30, auch
Nichtmitglieder sind willkommen,
Anmeldung Manfred Weber, 02206
1432 oder mannoweber@t-
online.de oder Ulla Gote, 02204
716 74 auch Anrufbeantworter
oder ugote@netcologne.de
10. März 2026,10. März 2026,10. März 2026,10. März 2026,10. März 2026, 18.00 Uhr
ZWAR offenes Netzwerk für alle
ab 55 Jahren. Unsere Basistreffen
finden einmal im Monat, jeweils
am 2. Dienstag, in der Glocken-
gießerstraße 32, 51491 Overath
statt. Interessierte Menschen
sind herzlich willkommen. Kon-
takt: Info@zwar-overath.de
17. März 2026,17. März 2026,17. März 2026,17. März 2026,17. März 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Altenvolberger-
hof, Bensberger Str. 152 in Rösrath
17. März 2026,17. März 2026,17. März 2026,17. März 2026,17. März 2026, 16.00 Uhr
Treffen der Bürgerwerkstatt Um-
welt und Klimaschutz im Bespre-
chungsraum (2. OG) der Stadtver-
waltung Overath, Burgholzweg 6.
Eine Gruppe von Bürgern und

Ratsmitgliedern engagiert sich zu
den angesprochenen Themen vor
Ort und arbeitet auf vielfältige
Weisen. Wir laden alle Interes-
sierten ein, an unseren Treffen
teilzunehmen und sich mit uns
aktiv für Veränderungen einzu-
bringen. Zusätzlich zu den Plenen
gibt es themenbezogene Klein-
gruppentreffen zu konkreten Pro-
jekten (z.B. Biodiversität, Wärme-
wende). Kontakt: uli.seeck@t-
online.de
19. März 2026,19. März 2026,19. März 2026,19. März 2026,19. März 2026, 10.30 Uhr
Bürgerhaus in Overath, Senioren-
Union Overath 204. Frühschoppen,
mit unseren Bürgermeister Herr
Michael Eyer. Er wird uns aus sei-
ner Sicht berichten wie es um die
Stadt Overath steht, was dringend
erforderlich in unserer ist und was
auch machbar ist. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Auch Nicht-
mitglieder, der Senioren-Union,
gleich welchen Alters, sind recht
herzlich hierzu eingeladen
16. März 2026,16. März 2026,16. März 2026,16. März 2026,16. März 2026, 16.00 Uhr
Café Auszeit im Walburga Haus.
Was blinkt da am Himmel? Hel-
mut Hartmann beschäftigt sich
hobbymäßig mit Astronomie. Er
kommt zu uns und berichtet, was
er beim Beobachten am Himmel
erlebt hat und was sonst noch zu
sehen ist.
20. März 2026,20. März 2026,20. März 2026,20. März 2026,20. März 2026, 19.30 Uhr
Jahreshauptversammlung, Land-
wirtschaftliches Casino Vilkerath
von 1872 e.V., Thai Elefant, Adres-
se: Kölner Str. 66, 51491 Overath
24. März 2026,24. März 2026,24. März 2026,24. März 2026,24. März 2026, 14.30 Uhr
Die Arbeitsgruppe „Spaß im Al-
ter“ des Heimat- und Bürgerver-
eins Overath e.V. lädt alle inter-
essierten Senioren von 14.30 -
17.30 Uhr zum regelmäßigen Spie-
lenachmittag im Kulturbahnhof
Overath ein. Der Eintritt ist kos-
tenlos!
31. März 2026,31. März 2026,31. März 2026,31. März 2026,31. März 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,

Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt an der Kochmüt-
ze, an der Grefenfurth 5 in Rös-
rath
14.14.14.14.14.     April 2026,April 2026,April 2026,April 2026,April 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Camping
Paul, Viersbrücken 8 in Overath
16.16.16.16.16.     April 2026April 2026April 2026April 2026April 2026, 12.30 Uhr
BGV Overath eV - Führung: „Le-
ben wie Franzosen in Köln - maach
kinn Fisematentcher!“: Napole-
on brachte Franzosen und Rhein-
länder zusammen. Was in Köln
heute noch zu sehen und zu hören
ist, zeigt ein geführter Bummel
im April durch Stadt. Führung 15 €
/ Person, Treffpunkt 12:30 Uhr am
Hahnentor am Rudolfplatz, Anmel-
dung Ilse Brenner, 02246 7522,
0160 6593 7087 oder
n1b21bre@t-online.de
21.21.21.21.21.     April 2026,April 2026,April 2026,April 2026,April 2026, 16.00 Uhr
Treffen der Bürgerwerkstatt Um-
welt und Klimaschutz im Bespre-
chungsraum (2. OG) der Stadtver-
waltung Overath, Burgholzweg 6.
Eine Gruppe von Bürgern und
Ratsmitgliedern engagiert sich zu
den angesprochenen Themen vor
Ort und arbeitet auf vielfältige
Weisen. Wir laden alle Interes-
sierten ein, an unseren Treffen
teilzunehmen und sich mit uns
aktiv für Veränderungen einzu-
bringen. Zusätzlich zu den Plenen
gibt es themenbezogene Klein-
gruppentreffen zu konkreten Pro-
jekten (z.B. Biodiversität, Wärme-
wende). Kontakt: uli.seeck@t-
online.de
23.23.23.23.23.     April 2026,April 2026,April 2026,April 2026,April 2026, 10.30 Uhr
Bürgerhaus in Overath, Senioren-
Union Overath 205. Frühschoppen.
An diesem Tag haben wir unsere
alljährliche Jahreshauptversamm-
lung. Vorgetragen werden der
Bericht des Vorsitzenden über die
Aktionen, aus dem vergangenem
Jahr und unsere Schatzmeisterin
wird ihren Kassenbericht vortra-
gen, ebenso geben unsere Kas-
senprüfer ihren Bericht ab. Zu die-
ser Veranstaltung haben wir auch
unseren Landrat, Herrn Arne von
Boetticher eingeladen. Er wird uns
über seine Aufgaben und Tätig-
keiten aus der Kreisverwaltung
berichten.
28.28.28.28.28.     April 2026,April 2026,April 2026,April 2026,April 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am weissen Pferd-
chen, Laurentiusplatz in Lindlar
28.28.28.28.28.     April 2026,April 2026,April 2026,April 2026,April 2026, 14.30 Uhr
Die Arbeitsgruppe „Spaß im Al-
ter“ des Heimat- und Bürgerver-

eins Overath e.V. lädt alle inter-
essierten Senioren von 14.30 -
17.30 Uhr zum regelmäßigen Spie-
lenachmittag im Kulturbahnhof
Overath ein. Der Eintritt ist kos-
tenlos!
07. Mai 2026,07. Mai 2026,07. Mai 2026,07. Mai 2026,07. Mai 2026, 15.00 Uhr
BGV Overath eV - Rundgang:
„KennenLernenNachbarn - En-
gelskirchen muss wiedererste-
hen“: Der Blick zurück auf Bom-
bennächte in Engelskirchen erin-
nert an die letzten Kriegstage
1945 und zeigt, dass Menschen
nicht verzweifeln, sondern ge-
meinsam auferstehen. Teilnahme
kostenfrei, Führung, Peter Ruland,
Treffpunkt Engels-Platz am Park-
platz, Anfahrt mit Bahn, Bus, Auto.
Anmeldung Dr. Hartwig Soicke,
02206 868 910 oder
hi.soicke@freenet.de
09. Mai 2026,09. Mai 2026,09. Mai 2026,09. Mai 2026,09. Mai 2026, 12.45 Uhr
Frühjahrswanderung für Mitglie-
der und Nichtmitglieder des Ver-
eins (mit Voranmeldung) des Land-
wirtschaftliches Casino Vilkerath
von 1872 e.V., Treffpunkt: Grund-
schule Vilkerath
13. Mai 2026,13. Mai 2026,13. Mai 2026,13. Mai 2026,13. Mai 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Biesenbach,
Kirchplatz 4 in Lindlar
17. Mai 202617. Mai 202617. Mai 202617. Mai 202617. Mai 2026
Rund um Köln
19. Mai 2026,19. Mai 2026,19. Mai 2026,19. Mai 2026,19. Mai 2026, 16.00 Uhr
Treffen der Bürgerwerkstatt Um-
welt und Klimaschutz im Bespre-
chungsraum (2. OG) der Stadtver-
waltung Overath, Burgholzweg 6.
Eine Gruppe von Bürgern und
Ratsmitgliedern engagiert sich zu
den angesprochenen Themen vor
Ort und arbeitet auf vielfältige
Weisen. Wir laden alle Interessier-
ten ein, an unseren Treffen teilzu-
nehmen und sich mit uns aktiv für
Veränderungen einzubringen. Zu-
sätzlich zu den Plenen gibt es the-
menbezogene Kleingruppentreffen
zu konkreten Projekten (z.B. Bio-
diversität, Wärmewende). Kontakt:
uli.seeck@t-online.de
21. Mai 2026,21. Mai 2026,21. Mai 2026,21. Mai 2026,21. Mai 2026, 08.45 Uhr
Senioren-Union Overath 162. Ex-
kursion. Wir machen eine Busrei-
se ins Sauerland in das Städtchen
Altena im Tal der Lenne. Hier be-
suchen Burg Altena. In der Burg,
nehmen wir an einer Führung teil
und werden anschließend im dor-
tigen Burgrestaurant das Mittag-
essen einnehmen. Danach neh-
men wir an einer Führung im dor-
tigen Drahtmuseum teil. Die Fahrt
beginnt mit einem Bus um 8:45
Uhr in Untereschbach unter der
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Autobahnbrücke, mit Die Kosten
für diese Fahrt betragen 48,- €.
Darin enthalten sind Fahrtkosten,
Museumseintritte und Führungen.
Speisen und Getränke sind von
jedem selbst zu tragen. Eine An-
meldung ist erforderlich bis zum
8. Mai 2026 bei: Hans Gerd Wun-
derlich Tel.: 02206 4973, oder
Mobil: 0172 7020326 E-Mail:
h a n s g e r d . W u n d e r l i c h @ t -
online.de
21. Mai 2026,21. Mai 2026,21. Mai 2026,21. Mai 2026,21. Mai 2026, 14.30 Uhr
Die Arbeitsgruppe „Spaß im Al-
ter“ des Heimat- und Bürgerver-
eins Overath e.V. lädt alle inter-
essierten Senioren von 14.30 -
17.30 Uhr zum regelmäßigen Spie-
lenachmittag im Kulturbahnhof
Overath ein. Der Eintritt ist kos-
tenlos!
26. Mai 2026,26. Mai 2026,26. Mai 2026,26. Mai 2026,26. Mai 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt Zum Eulenthal,
Eulenthaler Str. 47 in Overath
09. Juni 2026,09. Juni 2026,09. Juni 2026,09. Juni 2026,09. Juni 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Haus Wald-
eck, Pützerau 110 in Lohmar
16. Juni 2026,16. Juni 2026,16. Juni 2026,16. Juni 2026,16. Juni 2026, 16.00 Uhr
Treffen der Bürgerwerkstatt Um-
welt und Klimaschutz im Bespre-
chungsraum (2. OG) der Stadtver-
waltung Overath, Burgholzweg 6.
Eine Gruppe von Bürgern und
Ratsmitgliedern engagiert sich zu
den angesprochenen Themen vor
Ort und arbeitet auf vielfältige
Weisen. Wir laden alle Interes-
sierten ein, an unseren Treffen
teilzunehmen und sich mit uns
aktiv für Veränderungen einzu-
bringen. Zusätzlich zu den Plenen
gibt es themenbezogene Klein-
gruppentreffen zu konkreten Pro-

jekten (z.B. Biodiversität, Wärme-
wende). Kontakt: uli.seeck@t-
online.de
18. Juni 202618. Juni 202618. Juni 202618. Juni 202618. Juni 2026, 08.45 Uhr
Senioren-Union Overath 163. Ex-
kursion, nach Waltrop im nördli-
chen Ruhrgebiet Zum Schiffshe-
bewerk Henrichenburg, wo wir an
einer Führung teilnehmen werden.
Die Fahrt beginn mit einem Bus
um 8:45 Uhr in Overath am Bahn-
hof mit weiteren Haltepunkten
um 8:50 Uhr in Heiligenhaus,um
8:55 Uhr in Steinenbrück und um
in 9:00 Uhr in Untereschbach un-
ter der Autobahnbrücke. Die Rück-
fahrt, ist so geplant, dass wir
wieder gegen 18:00 Uhr in Ove-
rath sein werden. Die Kosten be-
tragen 48,- €. Darin enthalten sind
Fahrtkosten, Museumseintritt und
Führungen. Speisen und Geträn-
ke sind von jedem selbst zu tra-
gen. Eine Anmeldung ist erforder-
lich bis zum 5. Juni 2026 bei: Hans
Gerd Wunderlich Tel.: 02206 4973,
oder Mobil: 0172 7020326 Email:
h a n s g e r d . W u n d e r l i c h @ t -
online.de
21. Juni 2026,21. Juni 2026,21. Juni 2026,21. Juni 2026,21. Juni 2026, 13.30 Uhr
Der 10. Paralauf des SC Vilkerath
geht an den Start! Es wird auf
einem Rundkurs auf dem Park-
platz vom Restaurant Lüdenbach,
Klef 99, ohne Zeitmessung gelau-
fen. Teilnehmen kann jede:r. Auf
die Starter:innen wartet im Ziel
eine Medaille und eine Urkunde.
Evtl. wird auch ein kostenloses
Starter-Jubiläums-T-Shirt ausge-
geben (in Planung). Während des
Laufes Getränkeverpflegung an
der Strecke mit Wasser und Obst
und Riegel. Zuschauer und Ap-
plaus während des Laufes sind
garantiert!
23. Juni 2026,23. Juni 2026,23. Juni 2026,23. Juni 2026,23. Juni 2026, 14.00 Uhr

Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Camping
Paul, Viersbrücken 9 in Overath
04. Juli 2026,04. Juli 2026,04. Juli 2026,04. Juli 2026,04. Juli 2026, 08.00 Uhr
Jahresausflug für Vereinsmitglie-
der (nur mit Voranmeldung) des
Landwirtschaftliches Casino Vilke-
rath von 1872 e.V.
07. Juli 2026,07. Juli 2026,07. Juli 2026,07. Juli 2026,07. Juli 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt an der Berg-
ischen Schweiz, Oberstaat 25 in
Engelskirchen
21. Juli 2026,21. Juli 2026,21. Juli 2026,21. Juli 2026,21. Juli 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Bergwerk,
am Golfplatz 1 in Overath
04.04.04.04.04.     August 2026,August 2026,August 2026,August 2026,August 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Ove-
rath, Rundwanderung über 5km
und 10km, Treffpunkt am Weis-
sen Pferdchen, Laurentiusplatz in
Lindlar
19.19.19.19.19.     August 2026,August 2026,August 2026,August 2026,August 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Heideblick,
an der Krumbach 3a in Rösrath
02. September 2026,02. September 2026,02. September 2026,02. September 2026,02. September 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Thai Elefan-
ten, Kölner Str. 66 in Overath
04. September 2026,04. September 2026,04. September 2026,04. September 2026,04. September 2026, 19.30 Uhr
Mitgliederversammlung (Vorbe-
reitungen zum Erntefest in Vilke-
rath) des Landwirtschaftliches
Casino Vilkerath von 1872 e.V.,
Thai Elefant, Kölner Str. 66, 51491
Overath
06. September 2026,06. September 2026,06. September 2026,06. September 2026,06. September 2026, 11.00 Uhr
Wagenvergabe zum Vilkerather
Erntefest, Thai Elefant, Kölner Str.
66, 51491 Overath, Landwirt-

schaftliches Casino Vilkerath von
1872 e.V.
15. September 2026,15. September 2026,15. September 2026,15. September 2026,15. September 2026, 14.00 Uhr
Wanderausflug der Wandergrup-
pe der Stadt Overath
29. September 2026,29. September 2026,29. September 2026,29. September 2026,29. September 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Krewelshof,
Krewelshof 1 in Lohmar
09. Oktober 202609. Oktober 202609. Oktober 202609. Oktober 202609. Oktober 2026
154. Erntefest in Vilkerath, Fest-
zelt am Feuerwehrgerätehaus in
Vilkerath, Zum Schlingenbach,
51491 Overath
Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter: Landwirtschaftliches
Casino Vilkerath von 1872 e.V.,
Fassanstich - WarmUp Party - Fest-
kommers - Partyabend - Früh-
schoppen - Erntezug - Fackelzug -
Höhenfeuerwerk
13. Oktober 2026,13. Oktober 2026,13. Oktober 2026,13. Oktober 2026,13. Oktober 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Altvolberger-
hof, Bensberger Str. 151 in Rös-
rath
27. Oktober 2026,27. Oktober 2026,27. Oktober 2026,27. Oktober 2026,27. Oktober 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Lüdenbach,
Klef 99 in Overath
10. November 2026,10. November 2026,10. November 2026,10. November 2026,10. November 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt zum Eulenthal,
Eulenthaler Str. 47 in Overath
24. November 2026,24. November 2026,24. November 2026,24. November 2026,24. November 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt an der Berg-
ischen Schweiz, Oberstaat 25 in
Engelskirchen
08. Dezember 2026,08. Dezember 2026,08. Dezember 2026,08. Dezember 2026,08. Dezember 2026, 14.00 Uhr
Jahresabschlussfeier und Ehrun-
gen der Wandergruppe der Stadt
Overath
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Termine im Rheinisch-Bergischen Kreis
Veranstaltungen und besondereVeranstaltungen und besondereVeranstaltungen und besondereVeranstaltungen und besondereVeranstaltungen und besondere

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
8.8.8.8.8. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr
Evangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische Kirchengemeinde
BensbergBensbergBensbergBensbergBensberg
Ev. Kirche Bensberg, Friedhofsweg
9, 51429 Bergisch Gladbach
Cosplay Gottesdienst: „Harry Potter“Cosplay Gottesdienst: „Harry Potter“Cosplay Gottesdienst: „Harry Potter“Cosplay Gottesdienst: „Harry Potter“Cosplay Gottesdienst: „Harry Potter“
Magie, Musik und Fantasie fürMagie, Musik und Fantasie fürMagie, Musik und Fantasie fürMagie, Musik und Fantasie fürMagie, Musik und Fantasie für
große und kleine Fansgroße und kleine Fansgroße und kleine Fansgroße und kleine Fansgroße und kleine Fans
Magie und Zauberei in der Kirche
sind am Sonntag, 8. Februar, 17
Uhr, in der Evangelischen Kirche
Bensberg, Friedhofsweg 9, zu er-
leben, wenn Pfarrer Samuel Dörr
zu dem Cosplay-Gottesdienst
„Harry Potter“ einlädt. Elfen, fan-
tastische Tierwesen, Zauberin und
Zauberer sind ebenso willkommen
wie Muggel - ganz gleich, ob sie
zu Hufflepuff, Slytherin oder ei-
nem anderen Haus gehören. Der
besondere Gottesdienst verbin-
det epische Filmmusik, Elemente
aus der Welt von Harry Potter und
die christliche Botschaft mit Got-
tes Segen. Wer mag, kann ver-
kleidet kommen und Teil dieser
fantasievollen Feier werden. Zur
Einstimmung gibt es bereits am
Samstag, 7. Februar, von 10 bis
13 Uhr einen Zauberstab-Bastel-
workshop im Gemeindezentrum
Bensberg, Im Bungert 3.

www.kirche-bensberg.de
19.19.19.19.19. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 12 Uhr 12 Uhr 12 Uhr 12 Uhr 12 Uhr
Evangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische Kirchengemeinde
BensbergBensbergBensbergBensbergBensberg
Ev. Gemeindezentrum Bensberg,
Im Bungert 3, 51429 Bergisch
Gladbach
Stand-Anmeldung bis 19. Febru-Stand-Anmeldung bis 19. Febru-Stand-Anmeldung bis 19. Febru-Stand-Anmeldung bis 19. Febru-Stand-Anmeldung bis 19. Febru-
ar: „Bazar von Frauen für Frauenar: „Bazar von Frauen für Frauenar: „Bazar von Frauen für Frauenar: „Bazar von Frauen für Frauenar: „Bazar von Frauen für Frauen
- mit Stil, Charme und Kuchen!“- mit Stil, Charme und Kuchen!“- mit Stil, Charme und Kuchen!“- mit Stil, Charme und Kuchen!“- mit Stil, Charme und Kuchen!“
KleiderbazarKleiderbazarKleiderbazarKleiderbazarKleiderbazar,,,,, Kaffee und Begeg- Kaffee und Begeg- Kaffee und Begeg- Kaffee und Begeg- Kaffee und Begeg-
nung in Bensbergnung in Bensbergnung in Bensbergnung in Bensbergnung in Bensberg
Am Sonntag, 8. März, wird das
Evangelische Gemeindezentrum
Bensberg, Im Bungert 3, von 12
bis 17 Uhr zum Treffpunkt für alle,
die Lust auf Schönes, Neues und
Begegnung haben. Beim Bazar
von Frauen für Frauen gibt es
Mode, Schuhe, Accessoires und
allerlei Herzenswünsche zu ent-
decken. Wer beim Stöbern eine
Pause braucht, ist herzlich einge-
laden, sich bei Kaffee und Kuchen
eine kleine Auszeit zu gönnen.
Zwischen Plausch und Probieren
bleibt bestimmt Zeit für nette
Gespräche und neue Kontakte.
Wer selbst einen Stand gestalten
möchte, meldet sich bitte bis Don-
nerstag, 19. Februar per E-Mail
an angela.yanar@ekir.de bei An-
gela Yanar an. Die Standgebühr
beträgt 25 Euro plus einen Ku-

chen für das Buffet. Der Erlös aus
dem Kuchenverkauf kommt dem
Projekt „Bensberg isst was“ der
Evangelischen Kirchengemeinde
Bensberg zugute.
www.kirche-bensberg.de
22.22.22.22.22. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr
Evangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische Kirchengemeinde
Altenberg/SchildgenAltenberg/SchildgenAltenberg/SchildgenAltenberg/SchildgenAltenberg/Schildgen
Altenberger Dom, Eugen-Heinen-
Platz 2, 51519 Odenthal-Altenberg
VVVVValentinstagsgottesdienst mitalentinstagsgottesdienst mitalentinstagsgottesdienst mitalentinstagsgottesdienst mitalentinstagsgottesdienst mit
SegnungSegnungSegnungSegnungSegnung
Musik mit „LivingNextDoor“Musik mit „LivingNextDoor“Musik mit „LivingNextDoor“Musik mit „LivingNextDoor“Musik mit „LivingNextDoor“
Am Valentinstag, Sonntag, 22. Fe-
bruar, lädt die Evangelische Kir-
chengemeinde Altenberg/Schild-
gen zu einem Valentinsgottes-
dienst mit Segnung in den Alten-
berger Dom, Eugen-Heinen-Platz
2, ein. Der Gottesdienst mit Pfar-
rerin Claudia Posche beginnt um
14 Uhr. Für die musikalische Un-
terhaltung sorgt die Band „Living-
NextDoor“.

KonzerteKonzerteKonzerteKonzerteKonzerte
1.1.1.1.1. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr
Evangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische Kirchengemeinde
BensbergBensbergBensbergBensbergBensberg
Ev. Kirche Kippekausen, Am Rit-
tersteg 1, 51427 Bergisch Glad-
bach
Musikalische Musikalische Musikalische Musikalische Musikalische VVVVVesper in deresper in deresper in deresper in deresper in der
ZeltkircheZeltkircheZeltkircheZeltkircheZeltkirche

Mit Musik von Buxtehude undMit Musik von Buxtehude undMit Musik von Buxtehude undMit Musik von Buxtehude undMit Musik von Buxtehude und
HändelHändelHändelHändelHändel
Die musikalische Vesper am Sonn-
tag, 1. Februar, 18 Uhr, in der Evan-
gelischen Kirche Kippekausen,
Am Rittersteg 1, lädt zu einem
ruhigen Abend mit Musik und Tex-
ten ein. Im Mittelpunkt stehen
Suiten von Dietrich Buxtehude und
Georg Friedrich Händel sowie aus-
gewählte Texte, die in der kalten
Jahreszeit Impulse geben und zum
Nachdenken anregen. Pfarrer Ro-
bert Dwornicki bietet in der Win-
tervesper Raum für Besinnung und
geistliche Sammlung in einer be-
sonderen Atmosphäre.
www.kirche-bensberg.de
8.8.8.8.8. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr
Evangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische Kirchengemeinde
Altenberg/SchildgenAltenberg/SchildgenAltenberg/SchildgenAltenberg/SchildgenAltenberg/Schildgen
Martin-Luther-Haus, Uferweg 1,
51519 Odenthal
Konzert „Blech & Heiteres“Konzert „Blech & Heiteres“Konzert „Blech & Heiteres“Konzert „Blech & Heiteres“Konzert „Blech & Heiteres“
Benefizkonzert des PosaunenchoresBenefizkonzert des PosaunenchoresBenefizkonzert des PosaunenchoresBenefizkonzert des PosaunenchoresBenefizkonzert des Posaunenchores
Der Posaunenchor Altenberg un-
ter der Leitung von Dr. Gerhard
Heywang lädt am Sonntag, 8. Fe-
bruar, 17 Uhr, zu einem Benefiz-
konzert in das Martin-Luther-
Haus, Uferstraße 1, ein. Das Mot-
to lautet „Blech & Heiters“. Der
Eintritt ist frei, um Spenden wird
gebeten.

Kommunales Integrationszentrum legt auch 2026
Förderprogramm für Ehrenamt,
Vereine und Initiativen auf
Rheinisch-Bergischer Kreis. Das
Kommunale Integrationszen-
trum des Rheinisch-Bergischen
Kreises legt das Förderpro-
gramm „Ehrenamt in der präven-
tiven Integrationsarbeit“ auch im
Jahr 2026 erneut auf und ruft Eh-
renamt, Vereine und Initiativen
zur Antragstellung auf. Ab sofort
können Projektanträge einge-
reicht werden. Mit dem Pro-
gramm stärkt der Kreis ehren-
amtliches Engagement, das zur
Integration von geflüchteten und
neuzugewanderten Menschen
beiträgt und präventiv auf Her-
ausforderungen vor Ort reagiert.
Ziel ist es, Projekte zu stärken,
die gesellschaftliche Teilhabe er-
möglichen, den sozialen Zusam-

menhalt fördern und demokra-
tische Werte festigen. Im Mit-
telpunkt stehen insbesondere
Vorhaben, die langfristig ange-
legt sind und widerstandsfähi-
ge, vielfältige Strukturen in den
Kommunen aufbauen.
Förderung für vielfältige Förderung für vielfältige Förderung für vielfältige Förderung für vielfältige Förderung für vielfältige AkteurAkteurAkteurAkteurAkteur-----
innen und innen und innen und innen und innen und Akteure vor OrtAkteure vor OrtAkteure vor OrtAkteure vor OrtAkteure vor Ort
Das Förderprogramm ist Teil des
Maßnahmenpakets zu Sicher-
heit, Migration und Prävention
des Landes Nordrhein-Westfa-
len und wird durch das Kommu-
nale Integrationszentrum des
Rheinisch-Bergischen Kreises
umgesetzt und fachlich beglei-
tet. Förderfähig sind unter an-
derem Ehrenamtsinitiativen, Mi-
grantenorganisationen, Vereine

und Verbände, Kirchen und Mo-
scheegemeinden, Träger der of-
fenen Sozial- und Jugendarbeit
sowie Sport- und Kulturvereine.
Unterstützt werden Projekte zur
Demokratiebildung, zur Informa-
tions- und Wissensvermittlung
für geflüchtete Menschen sowie
zur Qualifizierung von ehren-
amtlich Engagierten. Der Fokus
der Angebote soll insbesondere
auf neu zugewanderten Men-
schen liegen, darunter auch jun-
ge Geflüchtete.
Anträge ab sofort möglichAnträge ab sofort möglichAnträge ab sofort möglichAnträge ab sofort möglichAnträge ab sofort möglich
Das Kommunale Integrations-
zentrum ruft alle interessierten
Initiativen, Vereine und Organi-
sationen dazu auf, die Förder-
möglichkeit zu nutzen und mit

ihren Projekten einen Beitrag zu
gelingender Integration und
präventiver Arbeit im Rheinisch-
Bergischen Kreis zu leisten.
Für die Antragstellung sind eine
Projektbeschreibung, ein Zeit-
plan sowie eine Kostenübersicht
einzureichen. Für das Förderjahr
2026 können Zuschüsse in Höhe
von bis zu 2.500 Euro beantragt
werden. Die Antragsfrist endet
am 28. Februar.
Bei Fragen kann das Kommuna-
le Integrationszentrum kontak-
tiert werden unter
02202 13-2164 oder per E-Mail:
ki@rbk-online.de.
Weitere Informationen:
www.rbk-direkt.de/bildung-und-
integration/ehrenamt
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Diskriminierung sichtbar machen
Kommunales Integrationszentrum, Gleichstellungsbeauftragte, Personalrat und
Schwerbehindertenvertretung rufen zur Teilnahme an Umfrage zu Diskriminierung auf

Regionale Kulturförderung
des Landschaftsverbandes Rheinland (LVR)
Kulturamt berät Antragstellende für das Jahr 2027 - Frist endet am 28. Februar

Rheinisch-Bergischer Kreis. Dis-
kriminierung gehört für viele
Menschen in Deutschland zum All-
tag, sei es bei der Arbeit, in der
Schule, im Gesundheitswesen
oder bei der Wohnungssuche. Um
sichtbar zu machen, wie häufig
Benachteiligungen auftreten und
welche Folgen sie für die Betrof-
fenen haben, ruft die Antidiskri-
minierungsstelle des Bundes zur
Teilnahme an Deutschlands
bislang größter Umfrage zu Dis-
kriminierung auf. Unter dem Mot-
to „Deine Erfahrung zählt“ kön-
nen alle Menschen ab 14 Jahren
noch bis zum 28. Februar anonym
ihre Erfahrungen teilen.
Die Gleichstellungsbeauftragte,
die Schwerbehindertenvertretung,
der Personalrat und die Leitung
des Kommunalen Integrationszen-
trums des Rheinisch-Bergischen
Kreises rufen gemeinsam zur Teil-
nahme an Deutschlands größter
Umfrage zu Diskriminierung auf.
Diskriminierung sichtbar machenDiskriminierung sichtbar machenDiskriminierung sichtbar machenDiskriminierung sichtbar machenDiskriminierung sichtbar machen

Ziel der bundesweiten Befragung
ist es, ein umfassendes Lagebild
zu Diskriminierungserfahrungen in
Deutschland zu gewinnen. Bislang
gibt es nur wenige belastbare
Daten darüber, in welchen Lebens-
bereichen Diskriminierung
besonders häufig vorkommt und
wie Betroffene damit umgehen.
Die Ergebnisse der Umfrage sol-
len dazu beitragen, den Diskrimi-
nierungsschutz gezielt weiterzu-
entwickeln.
Die Gleichstellungsbeauftragte
des Rheinisch-Bergischen Krei-
ses, Anja Möldgen, hebt hervor:
„Diskriminierung betrifft Men-
schen in sehr unterschiedlichen
Lebenslagen. Gerade deshalb ist
es wichtig, dass möglichst viele
ihre Erfahrungen teilen, unabhän-
gig von Geschlecht, Herkunft oder
Lebenssituation.“
Auch der Schwerbehindertenver-
treter des Kreises, Karsten Allen-
stein, wirbt für eine Beteiligung:
„Menschen mit Behinderungen

erleben Benachteiligungen häu-
fig in Bereichen, die für andere
selbstverständlich sind. Die barri-
erearme Gestaltung der Umfrage
ist ein wichtiges Signal und eine
Chance, diese Erfahrungen syste-
matisch zu erfassen.“
Der Personalrat des Rheinisch-
Bergischen Kreises, Thomas Zöll-
ner, betont: „Wir wollen Diskri-
minierung sichtbar machen und
unsere Unterstützung verbessern,
gerade in diesen Zeiten. Jede ein-
zelne Erfahrung hilft uns dabei,
besser zu verstehen, wo Men-
schen benachteiligt werden und
was sie brauchen.“
Darauf weist auch das Kommuna-
le Integrationszentrum des Rhei-
nisch-Bergischen Kreises aus-
drücklich hin. Diskriminierung
könne jede und jeden treffen, un-
abhängig von Alter, Herkunft, Re-
ligion, sexueller Identität oder
Behinderung.
Björn Hesse, Leiter des Kommu-
nalen Integrationszentrums, er-

klärt: „Nur wenn Diskriminierung
benannt wird, kann ihr wirksam
begegnet werden. Wir möchten
deshalb alle Menschen im Rhei-
nisch-Bergischen Kreis ermuti-
gen, sich an der Umfrage zu be-
teiligen und ihre Stimme einzu-
bringen.“
An der Umfrage können alle Men-
schen ab 14 Jahren teilnehmen,
die Diskriminierung erlebt haben.
Die Teilnahme ist anonym und in
vielen Formaten möglich: online,
per Chatbot oder auf Papier. Der
Fragebogen steht in zahlreichen
Sprachen zur Verfügung, darunter
Deutsch, Englisch, Türkisch, Ara-
bisch, Polnisch und Ukrainisch,
außerdem in einfacher Sprache.
Die Befragung auch in Deutscher
Gebärdensprache verfügbar.
Die Teilnahme an der Umfrage ist
noch bis zum 28. Februar möglich.
Weitere Informationen sowie der
Zugang zur Befragung sind online
abrufbar unter diskriminierung-
umfrage.de/.

Rheinisch-Bergischer Kreis. Die
Regionale Kulturförderung des
Landschaftsverbandes Rheinland
(LVR) unterstützt Kulturschaffen-
de im Rheinland mit finanziellen
Mitteln bei der Umsetzung ihrer
Projekte und Ideen. Um eine mögli-
che Zuwendung zu erhalten, kön-
nen Projektträgerinnen und Pro-
jektträger den Antrag zur Förde-
rung digital über die zuständigen
Kreise oder kreisfreien Städte beim
LVR einreichen. Anträge zur Förde-
rung eines Projekts können unter
anderem von kommunalen oder pri-
vaten Museen, Archiven, Stiftungen,
Vereinen und Sammlungen gestellt
werden. Interessierten wird emp-
fohlen, sich bereits im Vorfeld mit
dem Kulturamt des Rheinisch-Berg-
ischen Kreises über das geplante
Projekt auszutauschen.
Anträge fristgerecht einreichenAnträge fristgerecht einreichenAnträge fristgerecht einreichenAnträge fristgerecht einreichenAnträge fristgerecht einreichen
Kulturschaffende können sich vom
Kreiskulturamt zur Förderfähigkeit

und Antragstellung beraten lassen.
Dafür wird um eine Anmeldung per
E-Mail an kultur@rbk-online.de
gebeten. Gerne nimmt das Kultur-
amt auch Ihren Anruf unter 02202
13-2770 entgegen. Die Anträge für
die nächste Förderrunde 2027
müssen bis zum 28. Februar digital
über das Online-Portal des LVR
beim Rheinisch-Bergischen Kreis
eingehen. Der Rheinisch-Berg-
ische Kreis beurteilt die eingegan-
genen Anträge bis zum 31. März
und leitet diese an den LVR weiter.
„Im Rheinisch-Bergischen Kreis
wurden bereits zahlreiche Projek-
te durch die Unterstützung der
Regionalen Kulturförderung des
Landschaftsverbandes realisiert.
Diese Zuwendung prägt die Ent-
wicklung unserer Kulturlandschaft
maßgeblich, zeigt aber auch ihre
bereits vorhandene Vielfalt und
trägt zu ihrem Erhalt bei“, betont
Anna Bründl, Kulturreferentin des

Rheinisch-Bergischen Kreises. Zu
den zuletzt geförderten Projek-
ten aus dem Kreisgebiet zählen
unter anderem die Dokumentati-
on, Vernetzung und Vermittlung
der Zeugnisse des Bensberger
Erzreviers sowie die Konzertreihe

„Mannheim und Mozart“ -
Konzert des ENSEMBLE 07
Orchesterwerke der Mannheimer Schule und
der Wiener Klassik

„250 Jahre Johann Wilhelm Wilms
- Jubiläumskonzerte in seinen
bergischen Stationen“.
Weitere Informationen zu Inhalt,
Umfang und zum Verfahren der
Regionalen Kulturförderung des
LVR unter https://t1p.de/38j8r.

Mit dem Programm „Mannheim
und Mozart“ ist das ENSEMBLE 07
- Freies Kammerorchester Köln am
Samstag, 31. Januar, 18 Uhr, in der
Kirche Zum Frieden Gottes, Mar-
tin-Luther-Straße 13, in der Evan-
gelischen Kirchengemeinde
Bergisch Gladbach zu Gast. Das

Orchester widmet sich Werken von
Wolfgang Amadeus Mozart, Johann
Stamitz und Franz Xaver Richter
und verbindet musikalische Trans-
parenz mit einer historisch orien-
tierten Aufführungspraxis, wie sie
für das ENSEMBLE 07 prägend ist.
www.zumfriedengottes.de
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Landesprogramm „Kultur und Schule“
Frist endet am 31. März - Kulturamt unterstützt bei Antragstellung
Rheinisch-Bergischer Kreis. Die
Schule ist einer der wichtigsten
Orte, an denen Kinder und Ju-
gendliche an kulturelle Bildung
herangeführt werden. Oft bringt
sie junge Menschen erstmals mit
Kunst und Kultur in Kontakt. Schu-
len aller Schulformen im Rhei-
nisch-Bergischen Kreis sind des-
halb eingeladen, in Kooperation
mit Partnerinnen und Partnern
aus dem Bereich Kunst und Kul-
tur ihre Projektideen für das Lan-
desförderprogramm „Kultur und
Schule“ einzureichen.
Das Ziel des Programms ist es,
künstlerische Aktivitäten und An-
gebote für Schülerinnen und Schü-
ler aller Schulformen zu fördern

und so möglichst früh den Zugang
zu Kunst und Kultur zu ermögli-
chen. Das Programm richtet sich
an Kulturschaffende sowie an Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter aus
Kulturinstituten und Einrichtun-
gen der künstlerisch-kulturellen
Bildung. Das Kulturamt des Rhei-
nisch-Bergischen Kreises steht
interessierten Schulen beratend
zur Seite und unterstützt sie bei
Fragen zur Antragstellung.
Antragsfrist zur digitalen Einrei-
chung der Projektskizzen ist der 31.
März. Bei Fragen zur Antragstel-
lung können sich Interessierte tele-
fonisch unter 02202 132770 oder
per E-Mail an kultur@rbk-online.de
an das Kulturamt des Rheinisch-

Bergischen Kreises wenden.
KKKKKulturulturulturulturulturamt ruft Schulen zur amt ruft Schulen zur amt ruft Schulen zur amt ruft Schulen zur amt ruft Schulen zur TTTTTeil-eil-eil-eil-eil-
nahme aufnahme aufnahme aufnahme aufnahme auf
„Das Landesprogramm ‚Kultur und
Schule‘ ermöglicht zahlreichen
Schülerinnen und Schülern viel-
fältige künstlerische Aktivitäten
und eine umfassende kulturelle
Bildung. Es eröffnet allen Schul-
formen eine gleichberechtigte Teil-
nahme und stärkt die kreativen
Fähigkeiten von Kindern und Ju-
gendlichen. Damit leistet das Pro-
gramm einen wichtigen Beitrag
zur kulturellen Teilhabe. Ich wün-
sche mir daher ganz besonders,
dass noch mehr Schulen aus dem
Rheinisch-Bergischen Kreis Pro-
jektanträge einreichen und diese

Chance nutzen. Das Kulturamt
unterstützt interessierte Schulen
dabei gerne und berät umfassend
bei der Antragsstellung“, so Kreis-
kulturreferentin Anna Bründl.
Seit 2006 haben bereits über 60
Schulen aus dem Rheinisch-Berg-
ischen Kreis mit mehr als 230 Pro-
jekten an dem Landesprogramm
teilgenommen. Entstanden sind
dabei unter anderem ein Schul-
Radio, Kunstwerkstätten, zahlrei-
che Theater-Aufführungen oder
Musikworkshops.
Einen Überblick zum Programm
und zur Projekteinreichung finden
Sie auf der Internetseite des Mi-
nisteriums für Kultur und Wissen-
schaft unter https://t1p.de/d7lvi.

Karnevalssitzung des
Bergischen Männerchors Mohlscheid

BMC feiert Karneval.BMC feiert Karneval.BMC feiert Karneval.BMC feiert Karneval.BMC feiert Karneval.

Erst einmal möchten wir uns bei
allen Besuchern unseres Ad-
ventskonzertes bedanken. Es
sind über 1.000 Euro für den
guten Zweck zusammengekom-
men. Diese Spenden werden in
Kürze an die Einrichtungen
übergeben.
Jetzt geht unser Blick aber in
die Zukunft. Bereits in ein paar
Wochen, am 7. Februar, gibt es
wieder unsere traditionelle Kar-
nevalssitzung im Gasthof Rött-

Diese Führerscheine müssen jetzt umgetauscht werden

gen zu Seelscheid. Regionale
Künstler und hausgemachte
Auftritte sorgen wie in jedem
Jahr für ein buntes Programm.
Der Saal öffnet um 18:11 Uhr
und um 19 Uhr starten wir mit
der Sitzung. Für das leibliche
Wohl ist wie immer bestens
gesorgt. Eintrittskarten gibt es
im Vorverkauf für 18 Euro bei
allen Sängern.
Der BMC freut sich auf seine
Gäste.

Viele Autofahrerinnen und Auto-
fahrer in Deutschland müssen sich
in diesem oder den kommenden
Jahren um den Umtausch ihres
Führerscheins kümmern: Führer-
scheine, die vor dem 19. Januar
2013 ausgestellt wurden, müssen
in den neuen EU-weit einheitli-
chen Führerschein im Scheckkar-
tenformat umgetauscht werden.
Die EU verspricht sich von dem
Umtausch ein einheitliches und
fälschungssicheres Führerschein-
system.
Jährlicher Umtausch in gestaffel-Jährlicher Umtausch in gestaffel-Jährlicher Umtausch in gestaffel-Jährlicher Umtausch in gestaffel-Jährlicher Umtausch in gestaffel-
ten Fristenten Fristenten Fristenten Fristenten Fristen
Die Umtauschpflicht gilt in gestaf-
felten Fristen und richtet sich nach
dem Ausstellungsjahr des Führer-
scheins. Führerscheine, die zwi-

schen 2002 bis 2004 ausgestellt
wurden, müssen bis zum 19. Ja-
nuar 2027, Führerscheine aus 2005
bis 2007 bis zum 19. Januar 2028
umgetauscht werden.
Für Führerscheine, die 2008 bis
2011 ausgestellt wurden, gelten
jeweils Umtauschfristen vom 19.
Januar 2029 bis 19. Januar 2032;
für Dokumente aus dem Zeitraum
2012 bis 18. Januar 2013 endet
die Frist am 19. Januar 2033. Füh-
rerscheinbesitzer, deren Geburts-
jahr vor 1953 liegt, haben unab-
hängig vom Ausstellungsjahr ih-
res alten Führerscheins bis zum
19. Januar 2033 Zeit für den Um-
tausch.
Achtung: Für Führerscheine, die
zwischen 1999 und 2001 ausge-

stellt wurden, ist die Umtausch-
frist bereits am 19. Januar 2026
abgelaufen. Wer zu spät ist, muss
mit einem geringen Bußgeld rech-
nen - die eigentliche Fahrerlaub-
nis bleibt aber bestehen.
TTTTTermin vor Ort oder Umtausch di-ermin vor Ort oder Umtausch di-ermin vor Ort oder Umtausch di-ermin vor Ort oder Umtausch di-ermin vor Ort oder Umtausch di-
gital beantragen?gital beantragen?gital beantragen?gital beantragen?gital beantragen?
Für den Umtausch notwendig sind
ein gültiger Personal- oder Reise-
pass, ein biometrisches Passfoto
sowie der alte Führerschein;
zudem fällt eine Verwaltungsge-
bühr von rund 25 Euro an. Das
neue Dokument muss dann alle
15 Jahre bei der örtlichen Fahrer-
laubnisbehörde erneuert werden.
In einigen Kommunen kann der
Pflicht-Umtausch digital durchge-
führt werden. Dort können Sie in

einem entsprechenden Service-
portal einen Antrag stellen, Do-
kumente hochladen und die Ser-
vicegebühr direkt bezahlen. Spa-
ren kann man sich den Gang zum
Amt vielerorts trotzdem noch
nicht - entweder, weil der neue
Führerschein abgeholt, oder der
alte zur Entwertung abgegeben
werden muss.
Ist der Online-Service in Ihrem
Ort nicht verfügbar, sollten Sie
möglichst frühzeitig einen Ter-
min bei der Fahrerlaubnisbehör-
de ihres aktuellen Wohnorts ver-
einbaren. Insbesondere zum je-
weiligen Stichtag herrscht
vielerorts hoher Andrang, die
Bearbeitung kann dann mehre-
re Wochen dauern.
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Beruflicher Neustart ab 40
Weiterbildung und Quereinstieg klug nutzen
Ein Berufswechsel oder eine Wei-
terbildung mit über 40 ist heute
keine Seltenheit mehr - im Ge-
genteil: Angesichts des demogra-
fischen Wandels, digitaler Umbrü-
che und wachsender Fachkräfte-
engpässe wird lebenslanges Ler-
nen zur Regel. Für Menschen, die
sich beruflich verändern wollen
oder müssen, bietet das deutsche
Weiterbildungssystem zahlreiche
Instrumente.
Besonders im mittleren Lebens-
alter stehen heute deutlich mehr
Unterstützungsangebote bereit
als noch vor wenigen Jahren.
Vielfältige Förderinstrumente fürVielfältige Förderinstrumente fürVielfältige Förderinstrumente fürVielfältige Förderinstrumente fürVielfältige Förderinstrumente für
den Neustartden Neustartden Neustartden Neustartden Neustart
Zentraler Ansprechpartner ist in
fast allen Fällen die örtliche Agen-
tur für Arbeit. Sie stellt unter an-
derem den sogenannten Bil-
dungsgutschein aus. Dieser er-

möglicht die vollständige Finan-
zierung zertifizierter Weiterbil-
dungen - einschließlich Kursge-
bühren, Prüfungen, Lernmittel so-
wie gegebenenfalls Fahrt- und
Betreuungskosten. Für viele ist
dies der erste Schritt in Richtung
Umschulung, beruflicher Neuaus-
richtung oder Qualifizierung für
eine neue Branche. Eine vorheri-
ge Beratung durch die Arbeits-
agentur ist verpflichtend, ersetzt
aber gleichzeitig die Notwendig-
keit, sich in ein komplexes För-
derdickicht allein einzuarbeiten.
Ein weiteres wichtiges Instrument
ist das Qualifizierungschancenge-
setz. Es richtet sich an Menschen,
die bereits berufstätig sind und
sich innerhalb ihres Unterneh-
mens weiterentwickeln möchten
- oder sich fit für einen drohenden
Wandel im Arbeitsumfeld machen

wollen. Je nach Betriebsgröße
übernimmt der Staat bis zu 100
Prozent der Weiterbildungskosten
und gewährt Zuschüsse zum Ar-
beitsentgelt während der Maß-
nahme. Diese Regelung ist
besonders relevant für kleinere
Unternehmen, deren Mitarbeiten-
de sich häufig nicht aus eigener
Kraft weiterqualifizieren können.
Wer in einem besonders stark vom
Wandel betroffenen Berufsfeld
arbeitet oder von Jobverlust be-
droht ist, kann unter bestimmten
Voraussetzungen auch das Quali-
fizierungsgeld in Anspruch neh-
men. Dabei handelt es sich um
eine Art Lohnersatzleistung, die
es Beschäftigten ermöglicht, sich
während der Arbeitszeit weiter-
zubilden, ohne auf das Gehalt ver-
zichten zu müssen.
Arbeitgeber verpflichten sich im
Gegenzug zur Sicherung der Be-
schäftigung nach Abschluss der
Maßnahme.
Auch ohne Berufsabschluss zumAuch ohne Berufsabschluss zumAuch ohne Berufsabschluss zumAuch ohne Berufsabschluss zumAuch ohne Berufsabschluss zum
ZielZielZielZielZiel
Ein bedeutendes Förderinstru-
ment für Erwachsene ohne forma-
len Berufsabschluss ist das Pro-
gramm „Zukunftsstarter“. Es rich-
tet sich an Menschen über 25 Jah-
re, die bisher keinen Berufsab-
schluss erworben haben oder in
einem nicht anerkannten Beruf
tätig sind. Übernommen werden
nicht nur die Lehrgangskosten,
sondern auch Nebenkosten wie
Fahrt und Unterkunft. Zusätzlich
sind Prämienzahlungen bei be-
standener Zwischen- und Ab-
schlussprüfung vorgesehen. Ziel
ist es, mehr Menschen zu einem
anerkannten Berufsabschluss zu
führen - und so ihre Chancen auf
dem Arbeitsmarkt dauerhaft zu
verbessern.
Auch wer einen Schritt in Rich-
tung beruflicher Aufstieg plant,
etwa durch eine Meisterfortbil-
dung oder eine Weiterbildung zur
Fachwirtin, kann Unterstützung
beantragen. Das sogenannte Auf-
stiegs-BAföG fördert berufliche
Weiterbildungen inzwischen
deutlich großzügiger als früher:
Bis zu 18.000 Euro an förderfähi-
gen Lehrgangs- und Prüfungskos-
ten werden übernommen, zudem
gibt es einen Teilerlass bei er-

folgreichem Abschluss.
Auch Teilzeitmaßnahmen werden
gefördert - ein entscheidender
Punkt für viele Berufstätige ab 40.
Landesförderung und persönlicheLandesförderung und persönlicheLandesförderung und persönlicheLandesförderung und persönlicheLandesförderung und persönliche
Beratung als SchlüsselBeratung als SchlüsselBeratung als SchlüsselBeratung als SchlüsselBeratung als Schlüssel
Ergänzend zu den bundesweiten
Programmen gibt es in vielen Bun-
desländern spezielle Landesförde-
rungen. In Nordrhein-Westfalen ist
dies beispielsweise der Bildungs-
scheck NRW. Er richtet sich an
Beschäftigte, Selbstständige oder
Berufsrückkehrende mit einem zu
versteuernden Jahreseinkommen
unterhalb bestimmter Grenzen.
Die Förderung beträgt bis zu 50
Prozent der Kurskosten, maximal
jedoch 500 Euro pro Maßnahme.
Der Bildungsscheck kann jährlich
neu beantragt werden und ergänzt
andere Programme sinnvoll.
Wichtig bleibt: Jeder berufliche
Neustart beginnt mit einer indivi-
duellen Beratung. Die Arbeits-
agenturen, aber auch Volkshoch-
schulen, Industrie- und Handels-
kammern oder andere Bildungs-
träger bieten entsprechende
Sprechstunden an. Dort erhalten
Interessierte nicht nur Orientie-
rung, sondern auch konkrete Hin-
weise, welche Förderwege im per-
sönlichen Fall realistisch und sinn-
voll sind. Mit dem richtigen Plan
und etwas Mut wird aus einem
beruflichen Bruch schnell eine
neue Chance - gestützt von ei-
nem System, das gerade Men-
schen über 40 zunehmend gezielt
fördert.
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Azubi gesucht?
Wie Unternehmen junge Talente wirklich erreichen
Die Suche nach Auszubildenden
ist längst zur Herausforderung
geworden - nicht nur für kleine
Betriebe, sondern auch für mit-
telständische Unternehmen und
Konzerne. Die demografische Ent-
wicklung, veränderte Wertevor-
stellungen und ein überhitzter Ar-
beitsmarkt treffen sich genau
dort, wo viele Unternehmen Nach-
wuchs suchen. Gefragt ist heute
ein Umdenken - nicht zwingend in
der Qualität der Ausbildung, son-
dern in der Art, wie sie kommuni-
ziert wird.
Junge Menschen lassen sich nicht
mehr allein durch sichere Jobs oder
Übernahmegarantien gewinnen.
Sie suchen Sinn, Atmosphäre und
Perspektiven. Was zählt, ist das
Gesamtpaket - und das beginnt
nicht mit dem ersten Arbeitstag,
sondern mit dem ersten Eindruck.

Der wiederum entsteht oft viel frü-
her als gedacht: bei einem Mes-
sebesuch, einem Schulprojekt, ei-
nem Praktikum oder einem Be-
richt in der Regionalzeitung. Wer
es schafft, sich hier als nahbarer,
engagierter und moderner Aus-
bildungsbetrieb zu zeigen, sam-
melt Pluspunkte.
Auch der Ton macht die Musik.
Wenn Jugendliche das Gefühl ha-
ben, angesprochen, statt belehrt
zu werden, steigt die Chance, dass
sie sich bewerben. Ein wertschät-
zender, klarer und glaubwürdiger
Auftritt kann mehr bewirken als
jede noch so teure Werbekampa-
gne. Dazu gehört auch, den Be-
werbungsprozess möglichst un-
kompliziert zu gestalten. Lange
Formulare, starre Abläufe und
Wartezeiten von mehreren Wo-
chen schrecken ab. Wer schnell,

klar und auf Augenhöhe kommu-
niziert, signalisiert: Wir wollen
dich wirklich kennenlernen.
Ein oft unterschätzter Faktor in
der Außendarstellung sind die ei-
genen Auszubildenden. Sie wis-
sen am besten, was den Einstieg
im Betrieb besonders macht. Ihre
Stimmen können - etwa in Form
von Erfahrungsberichten oder
Präsentationen an Schulen - zum
entscheidenden Argument wer-
den. Denn Vertrauen entsteht
nicht durch Slogans, sondern
durch Menschen.
Schließlich lohnt es sich, beste-
hende Netzwerke zu pflegen und
neue aufzubauen - mit Schulen,
Berufsberatungen, Kammern und
regionalen Initiativen. Eine star-
ke Ausbildungsmarke wächst nicht
über Nacht, aber sie wächst - mit
Haltung, Kontinuität und echtem

Interesse an jungen Menschen.
Azubis zu finden, ist heute kein
Selbstläufer mehr. Aber für Unter-
nehmen, die bereit sind, sich auf
die veränderte Lebenswelt junger
Menschen einzulassen, eröffnen
sich neue Chancen. Denn wer zu-
hört, bleibt im Gespräch - und
wer im Gespräch bleibt, wird ge-
funden.
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Gelungene Integration durch Sport
Die Erfolgsgeschichte eines jungen Kickboxers in Bergisch Gladbach

Helfen, wo es dringend nötig ist
Kreis spendet Fahrzeuge für die Ukraine

Als der Krieg in der Ukraine sein
bisheriges Leben zerstörte, muss-
te der damals 14-jährige Mykhailo
Mykhaylichenko seine Heimat
unter dem Eindruck anhaltender
Raketenangriffe verlassen. Ge-
meinsam mit seiner Mutter floh
er nach Deutschland, während
sein Vater in der frontnahen Re-
gion zurückblieb. Für den Jugend-
lichen bedeutete diese Flucht ei-
nen tiefgreifenden Einschnitt -
und zugleich den Beginn eines
völlig neuen Lebensabschnitts.
In Bergisch Gladbach fand Myk-
hailo Sicherheit, Stabilität und
neue Perspektiven. Er besuchte
regelmäßig die Schule, erlernte
in bemerkenswert kurzer Zeit die
deutsche Sprache und fand rasch
Anschluss im schulischen wie
auch im gesellschaftlichen All-
tag. Eine zentrale Rolle in die-
sem Integrationsprozess spielte

der organisierte Sport -
insbesondere der Kampfsport.
Im Best Gym Bergisch Gladbach
begann Mykhailo mit dem Kick-
boxtraining unter der Leitung von
Trainer Vladislav Suslov, einem
erfahrenen und engagierten Aus-
bilder im Leistungs- und Nach-
wuchssport. Bereits in den ers-
ten Trainingseinheiten erkannte
der Trainer nicht nur das sportli-
che Talent des Jugendlichen, son-
dern auch dessen außergewöhn-
liche Disziplin und mentale Stär-
ke. Die Förderung beschränkte
sich dabei nicht allein auf Tech-
nik und Wettkampfvorbereitung.
Vielmehr bot der Trainer dem jun-
gen Athleten auch persönliche
Unterstützung, Orientierung und
klare Strukturen - Faktoren, die
für Jugendliche mit Fluchterfah-
rung von besonderer Bedeutung
sind.

„Mykhailo hat von Anfang an
nicht nur sportlichen Ehrgeiz ge-
zeigt, sondern auch eine außer-
gewöhnliche Disziplin und Lern-
bereitschaft“, betont Trainer Vla-
dislav Suslov „Gerade junge
Menschen, die schwierige Erfah-
rungen gemacht haben, profitie-
ren von klaren Strukturen, Ver-
lässlichkeit und einem Umfeld,
das sie unterstützt.“
Das Best Gym Bergisch Gladbach
wurde für Michail schnell mehr
als nur ein Trainingsort. Die
Sportschule entwickelte sich zu
einem sozialen Ankerpunkt, an
dem er Freundschaften schloss,
Vertrauen aufbaute und Teil ei-
ner starken Gemeinschaft wur-
de. Unter der kontinuierlichen
Anleitung seines Trainers und
durch konsequentes, intensives
Training reifte Junger Mann
sportlich wie persönlich.

Die Ergebnisse dieser Arbeit lie-
ßen nicht lange auf sich warten.
Bereits im Jahr 2025 entwickelte
sich Mykhailo zu einem Ausnah-
metalent im Kickboxen und Thai-
boxen und errang auf deutschen
und europäischen Amateurwett-
kämpfen insgesamt sechs Titel.
Mit seinen Erfolgen vertritt er
nicht nur das Best Gym, sondern
auch die Stadt Bergisch Glad-
bach, die für ihn zur neuen Hei-
mat geworden ist.
Die Geschichte von Jungen Ta-
lent zeigt eindrucksvoll, wie
Sport, engagierte Trainerarbeit
und funktionierende Vereins-
strukturen einen nachhaltigen
Beitrag zur Integration leisten
können. Sie steht exemplarisch
für das Potenzial junger Menschen
- und für eine Stadt, die diesen
Potenzialen Raum zur Entfaltung
gibt.

Rheinisch-Bergischer Kreis. Um
die Menschen in der Ukraine zu
unterstützen, hat der Kreis einen
VW-Bus, der zuvor als Vermes-
sungsfahrzeug im Einsatz war, an
die Humanitäre Hilfe Bergisch
Gladbach und die Humanitäre Hil-
fe Overath gespendet. Beide Ver-
eine haben gemeinsam eine Uk-
raine-Hilfe auf die Beine gestellt
und bereits mehrfach Fahrzeuge
aus der Reserve des Kreises er-
halten. Landrat Arne von Boetti-
cher überreichte den beiden ers-
ten Vorsitzenden, Ulrich Gürster
und Norbert Kuhl, nun die Schlüs-
sel für den umgebauten VW-Bus.
„Die Situation in der Ukraine ist
für die Menschen weiterhin dra-
matisch. Hilfe wird hier dringend
und stetig benötigt. Daher ist es
mir ein großes Anliegen, dass der
Rheinisch-Bergische Kreis die au-
ßerordentlich wichtige Arbeit der
Vereine mit der Fahrzeugspende
unterstützt“, so Landrat Arne von
Boetticher.
Neben einem Krankentransport-
wagen und einem Kommandowa-
gen konnten die Hilfsvereine
bereits einen Multivan der Stra-

ßenmeisterei in Empfang nehmen,
der direkt in die Ukraine über-
führt wurde. Nun macht sich nach
einem Check-Up auch der umge-

baute VW-Bus auf den Weg ins
Kriegsgebiet. Er kann in der Uk-
raine für verschiedene Zwecke
genutzt werden. Da durch den Um-

bau zum Vermessungsfahrzeug
die hintere Sitzreihe fehlt, eignet
er sich zum Beispiel für den Trans-
port von Hilfsgütern.
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734, Mo-So,
9-20 Uhr.

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,

Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0177-3991619 Hr. Braun

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !

Antik-Trödel-Kurioses! Silberbesteck,
Römerglas, Bleikristall, Briefmarken,
Blechspielzeug, Bronze-/Porzellan-

figuren, Teppiche, Gemälde, Militaria,
Ferngläser, Uhren aller Art, Schmuck,
Zahngold.
Wohnungsauflösung&Entrümpelung
für fairen Preis. Herr Kier:
0174 3698139

Neue Regelungen entlasten
Vereine und Ehrenamtliche
Höhere Freibeträge, weniger Bürokratie und mehr Spielräume
Ehrenamtlich Engagierte und ge-
meinnützige Vereine profitieren seit
Jahresbeginn von spürbaren Er-
leichterungen. Höhere Freibeträ-
ge, der Abbau bürokratischer
Pflichten und mehr finanzielle Fle-
xibilität verbessern die Rahmen-
bedingungen für freiwilliges Enga-
gement und schaffen mehr Pla-
nungssicherheit im Vereinsalltag.
Minister der Finanzen Dr. Marcus
Optendrenk erklärt: „Über fünf Mil-
lionen Menschen und 100.000 Ver-
eine engagieren sich in Nordrhein-
Westfalen freiwillig für unsere Ge-
sellschaft. Dieses Engagement ver-
dient Respekt sowie verlässliche und
praxistaugliche Rahmenbedingun-
gen. Mit höheren Freibeträgen, we-
niger Bürokratie und klaren Regeln
unterstützen wir die Menschen, die
sich in ihrer Freizeit ehrenamtlich
engagieren. Das ist ein starkes Zei-
chen der Anerkennung für ihren Ein-
satz und ihren unverzichtbaren Bei-
trag zu unserem gesellschaftlichen
Zusammenhalt.“
Die zentralen Verbesserungen ge-
hen auf das Engagement Nordrhein-
Westfalens zurück. Das Land hatte
sich im Bundesrat für steuerliche-
Entlastungen und weniger Bürokra-
tie starkgemacht und damit ent-
scheidende Impulse gesetzt.
Höhere Freibeträge für EinnahmenHöhere Freibeträge für EinnahmenHöhere Freibeträge für EinnahmenHöhere Freibeträge für EinnahmenHöhere Freibeträge für Einnahmen
aus ehrenamtlichem Engagementaus ehrenamtlichem Engagementaus ehrenamtlichem Engagementaus ehrenamtlichem Engagementaus ehrenamtlichem Engagement
Der Übungsleiterfreibetrag wurde

auf 3.300 Euro angehoben, die Eh-
renamtspauschale auf 960 Euro
jährlich. Bereits die letzte Erhö-
hung dieser Freibeträge ab dem
Veranlagungszeitraum 2021 ging
auf das Betreiben Nordrhein-West-
falens zurück.
Entlastung kleiner und mittlerer Entlastung kleiner und mittlerer Entlastung kleiner und mittlerer Entlastung kleiner und mittlerer Entlastung kleiner und mittlerer VVVVVererererer-----
eineeineeineeineeine
Die Besteuerungsfreigrenze für wirt-
schaftliche Geschäftsbetriebe ge-
meinnütziger Körperschaften wurde
auf 50.000 Euro erhöht. Damit müs-
sen viele Vereine weiterhin keine
Körperschaft- und Gewerbesteuer
zahlen und können ihre Mittel ge-
zielt für die eigentlichen Vereins-
zwecke einsetzen. Gleichzeitig sinkt
der bürokratische Aufwand.
Mehr Flexibilität bei der MittelverMehr Flexibilität bei der MittelverMehr Flexibilität bei der MittelverMehr Flexibilität bei der MittelverMehr Flexibilität bei der Mittelver-----
wendungwendungwendungwendungwendung
Vereine mit Einnahmen bis 100.000
Euro (bisher 45.000 Euro) sind künf-
tig von der Pflicht zur zeitnahen Mit-
telverwendung befreit. Das reduziert
bürokratischen Aufwand deutlich und
schafft finanzielle Spielräume.
Photovoltaik ohne Risiko für die Ge-Photovoltaik ohne Risiko für die Ge-Photovoltaik ohne Risiko für die Ge-Photovoltaik ohne Risiko für die Ge-Photovoltaik ohne Risiko für die Ge-
meinnützigkeitmeinnützigkeitmeinnützigkeitmeinnützigkeitmeinnützigkeit
Gemeinnützige Vereine können jetzt
ohne Höchstgrenze Mittel für die In-
stallation und den Betrieb von Pho-
tovoltaikanlagen einsetzen, etwa auf
Vereinsheimen oder Reithallen. Bau,
Betrieb und auch unvermeidbare
Verluste haben keine Auswirkungen
auf die Gemeinnützigkeit. Davon

profitieren Vereine ebenso wie die
Energiewende.
Unterstützung für das Ehrenamt vorUnterstützung für das Ehrenamt vorUnterstützung für das Ehrenamt vorUnterstützung für das Ehrenamt vorUnterstützung für das Ehrenamt vor
OrtOrtOrtOrtOrt
Neben steuerlichen Verbesserungen
setzt Nordrhein-Westfalen auf kon-
krete Hilfe im Alltag der Vereine.
Bereits seit Anfang 2024 gibt es in
jedem Finanzamt des Landes feste
persönliche Ansprechpersonen, die
bei steuerlichen Fragen unkompli-
ziert und praxisnah weiterhelfen. Sie
sind zentral erreichbar unter 0211
1655 1655, montags bis donners-
tags von 8:00 bis 18:00 Uhr sowie
freitags von 8:00 bis 16:00 Uhr. Er-
gänzend bietet die Oberfinanzdirek-
tion Nordrhein-Westfalen in Koope-
ration mit der Landesservicestelle
für bürgerschaftliches Engagement
NRW regelmäßige, kostenfreie On-
line-Schulungen zum Gemeinnützig-
keits- und Spendenrecht an. Infor-
mationsangebote wie Broschüren,
Erklärvideos und FAQs runden das
Unterstützungsangebot ab.
Sie stehen unter http://
www.finanzamt.nrw.de zur Verfügung.
„Nordrhein-Westfalen war einmal
mehr die treibende Kraft, um den
steuerpolitischen Rahmen für ge-
meinnütziges Engagement zu opti-
mieren“, so der Minister. „Dem
Steuerrecht wurde jetzt ein echtes
Ehrenamt-Up-date aufgespielt.“
Weitere Informationen unter:
http://www.land.nrw
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Telefonisch unter:

02261 3003 777

Online unter:

aggerenergie.de/tarifrechner

Oder persönlich 

in unseren Kundeninfos

Strom & Gas FIX mit Preisgarantie für 2 Winter

Sichern Sie sich die neuen 

Wir senken die

Energiepreise


